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Als Wahlleiter möchten wir uns bei allen ehrenamtlichen Wahlhelfern für die geleistete Arbeit und die  
gute Zusammenarbeit herzlich bedanken!

Thomas Geser und Fabian Kaptein, Wahlleiter

Wahllokal	 Wahlberechtigte	 Wähler	 Wahlbeteiligung

Barbing 1	 869	 378	 43,50 %
Eltheim	 246	 139	 56,50 %
Friesheim	 499	 226	 45,29 %
Illkofen	 438	 218	 49,77 %
Sarching	 698	 297	 42,55 %
Barbing 2	 548	 243	 44,34 %
Barbing 3	 715	 293	 40,98 %

Briefwahl	
Briefwahl 1		  299
Briefwahl 2		  221
Briefwahl 3		  269

Gesamt
Gemeinde Barbing	 4013	 2583	 64,37 %

Europawahl am 26.05.2019

CSU	 1.201	 46,51 %
SPD	 165	 6,39 %
GRÜNE	 299	 11,58 %
AfD	 275	 10,65 %
FREIE WÄHLER	 321	 12,43 %
FDP	 64	 2,48 %
DIE LINKE	 42	 1,63 %
ÖDP	 48	 1,86 %
BP	 14	 0,54 %
PIRATEN	 15	 0,58 %
Tierschutzpartei	 33	 1,28 %
NPD	 5	 0,19 %
Die PARTEI	 37	 1,43 %
FAMILIE	 8	 0,31 %
Volksabstimmung	 1	 0,04 %
DKP	 0	 0,00 %
MLPD	 0	 0,00 %
SGP	 0	 0,00 %
TIERSCHUTZ hier!	 4	 0,15 %
Tierschutzallianz	 0	 0,00 %
Bündnis C	 6	 0,23 %

BIG	 4	 0,15 %
BGE	 0	 0,00 %
DIE DIREKTE!	 4	 0,15 %
Demokratie in Europa – DiEM25	 2	 0,08 %
III. Weg	 2	 0,08 %
Die Grauen	 2	 0,08 %
DIE RECHTE	 2	 0,08 %
DIE VIOLETTEN	 0	 0,00 %
LIEBE	 2	 0,08 %
DIE FRAUEN	 0	 0,00 %
Graue Panther	 2	 0,08 %
LKR - Bernd Lucke und die  
Liberal-Konservativen Reformer	 3	 0,12 %
MENSCHLICHE WELT	 0	 0,00 %
NL	 1	 0,04 %
ÖkoLinX	 0	 0,00 %
Die Humanisten	 2	 0,08 %
PARTEI FÜR DIE TIERE	 6	 0,23 %
Gesundheitsforschung	 5	 0,19 %
Volt	 7	 0,27 %



Wichtige

in und um Barbing
Informationen

Bereitschaft/Notfall - Bauhof Barbing 
Telefon: (01 60) 97862416

Das nächste Barbinger Infoblatt erscheint voraussichtlich am 26.07.2019 (Nr. 07/19)
Annahmeschluss Donnerstag, den 11.07.2019 um 12.00 Uhr. Änderungen durch nicht vorhersehbare Umstände möglich.
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INFORMATIONEN ZUR MÜLLABFUHR:
Restmülltonne:	 01.07, 15.07., 29.07., 12.08. 
Papiertonnen:	 Gemeinde Barbing	 09.07. 
 	 für Sarching		  08.07. 
Altreifen:	 14.11. 

ÖFFNUNGSZEITEN
Rathaus: Tel. 09401/9229-0 
Montag bis Freitag: 08.00  bis 12.00 Uhr 
Montag bis Mittwoch: 14.00  bis 16.30 Uhr 
Donnerstag: 14.00  bis 17.30 Uhr
Wertstoffhof: 
Mittwoch:	  10.00  bis 12.00 Uhr 
Freitag:	  14.00  bis 17.00 Uhr 
Samstag:	  09.00  bis 12.00 Uhr
Kompostplatz Sarching: 
Montag bis Freitag: 08.00  bis 19.00 Uhr 
Samstag:	  10.00  bis 19.00 Uhr

Bücherei: Tel. 09401/ 1273 
Mittwoch:	  15.00  bis 18.00 Uhr 
Donnerstag: 09.00  bis 11.00 Uhr 
Freitag:	  15.00  bis 19.00 Uhr

Post Barbing im EDEKA: 
Montag - Freitag: 08.00 - 18.00 Uhr 
Samstag: 08.00 - 13.00 Uhr

SPRECHZEITEN ALLGEMEINARZT
Dr. Marco Gärtner, 
Hausarzt, Internist, Notfallmediziner 
Bischof-Sailer-Straße 5 – 7 · 93092 Barbing 
Telefon: (0 94 01) 911 32 32
Mo, Di, Do:	 08.00 - 12.00 Uhr, 16.00 - 18.00 Uhr
 Mi: 	08.00 - 12.00 Uhr, Fr: 08.00 - 13.30 Uhr 
Hausbesuche nach Vereinbarung

SPRECHZEITEN ZAHNARZT
Zahnarzt Alfred Jocham 
Neutraublinger Straße 17 · 93092 Barbing 
Telefon: (0 94 01) 3007
Mo, Do: 08.00 - 12.00 Uhr, 14.00 - 18.00 Uhr
Di: 08.00 - 12.00 Uhr, 14.00 - 19.00 Uhr
Mi: 08.00 - 13.00 Uhr
Fr:  08.00 - 12.00 Uhr

Notdienst REWAG  
Strom: 
(09 41) 601-3555
Erdgas- und Trinkwasser: 
(09 41) 601-3444

BAYERNWERK  
Strom: 
(09 41) 28 00 33-66
Gas: 
(09 41) 28 00 33-55

MELDUNG DEFEKTER STRASSENBELEUCHTUNG
für die Orte Friesheim, Illkofen, Auburg-Altach und Eltheim.  
Ab sofort können defekte Straßenbeleuchtungen für die Orte 
Friesheim, Illkofen, Auburg-Altach und Eltheim auch über das 
Smartphone an die Gemeinde gemeldet werden. Einfach unten-
stehenden QR-Code am Smartphone ein-
scannen und für zukünftige Verwendung 
den Link z. B. auf dem Homescreen able-
gen. Anschließend stehen unterschiedli-
che Möglichkeiten zur Verfügung, den 
Schaden an der Straßenbeleuchtung zu 
beschreiben und zu melden.
 

ZAHLUNGSTERMIN FÜR VERBRAUCHSGEBÜHREN
Die Gemeindekasse weist die Bürgerinnen und Bürger da-
rauf hin, dass am 01.07.2019 Zahlungstermin für Ver-
brauchsgebühren ist. Soweit uns kein SEPA-Mandat vorliegt, 
bitten wir um Überweisung. Bei vorliegendem SEPA-Mandat 
sorgen Sie bitte dafür, dass Ihr Konto für die einzuziehenden 
Beträge die erforderliche Deckung aufweist.

JUGENDRAUM IM HAUS DER KULTUR
Für Jugendliche von 14 bis 17 Jahren: zum Billard, Dart oder 
Karten spielen oder einfach nur mit Freunden treffen. Den 
Schlüssel gibt‘s (nach telefonischer Absprache) bei:
Tanja Stangl, Tel.: 0151-19639135, tanja.stangl@gmx.net, 
Haus der Kultur, Ludwig-Raith-Weg 4 

STANDORTE DEFIBRILLATOREN GEMEINDEGEBIET
· Grundschule Barbing
· Haus der Vereine Sarching
· Haus der Vereine Friesheim
· Rathaus Barbing
· Sportplatz SV Sarching

· Haus der Vereine Illkofen
· Haus der Vereine Eltheim
· Feuerwehrhaus Auburg
· Raiffeisenbank Barbing

HÖR- UND SPRACHTEST FÜR KINDER
„pädagogisch-audiologischer Sprechtag“: 04. Juli 2019. 
Beim Landratsamt Regensburg, Gesundheitsamt, Altmühl-
strasse 3, besteht die Möglichkeit, hör- und sprachauffällige 
Kinder vorzustellen. Die Beratung wird von einer am Institut 
für Hören und Sprache in Straubing beschäftigten Lehrerin 
durchgeführt. Die Beratung ist kostenlos! Um eine tele-
fonische Anmeldung wird gebeten, Tel.: 0941/4009-724. 
Für Ihree Bemühungen bedanken wir uns im Voraus.

BETRIEB VON BEREGNUNGSANLAGEN
Die Gemeinde Barbing weist darauf hin, dass Wirtschafts- 
und Radwege, Gemeindestraßen und Wege jederzeit be-
fahrbar zu halten sind. Dies ist auch bei der Aufstellung und 
dem Betrieb von Beregnungsanlagen zu beachten!



Informationen 
und Termine für

Senioren

Senioren, die Unterstützung 
benötigen, oder ihre aktive Hilfe anbie-
ten wollen, können sich gerne an fol-
gende Ansprechpartner wenden:

FÜR DIE SENIOREN-ARBEITSKREISE:
Barbing: Frau Margarete Karl, 	 Tel. 09401/4820
Sarching: Frau Erna Gansmeier, 	Tel. 09403/530
Friesheim: Frau Irmgard Stern, 	 Tel. 09403/2044
Illkofen: Frau Angelika Bäumel, 	Tel. 09481/1425
Eltheim: Frau Renate Krichbaum, 	Tel. 09481/1276

FÜR DIE GEMEINDE BARBING: 
Frau Erika Sperl, 	 Tel. 09401/9229-10

SENIORENBEAUFTRAGTE:
Frau Elisabeth Regensburger, 	 Tel. 09401/1817

BEHINDERTENBEAUFTRAGTER:
Herr Ludwig Königbauer, 	 Tel. 09401/4676
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FILMCAFÉ AM MORGEN
Am Mittwoch, 10. Juli, Donnerstag 11. Juli und Frei-
tag, 12. Juli 2019 wird der Film „EIN BECKEN VOLLER 
MÄNNER“ gezeigt.
In der französischen Tragikomödie Ein Becken voller 
Männer von Gilles Lellouche geht es darum, dass 
Mathieu einen neuen Lebenssinn findet. Bertrand 
(gespielt von Mathieu Amalric) ist über 40 und versucht 
seinen Depressionen zu entkommen, er unternimmt des-
halb einen Schritt, der sich für ihn als richtig erweist, 
denn er schließt sich einem Team männlicher Synchron-
schwimmer an. Jeder seiner Schwimmkollegen nutzt das 
Training um Zuflucht von seinen Problemen zu finden. 
Gemeinsam fühlen sie sich stärker und lassen sich sogar 
auf eine aberwitzige Wette ein…

Einlass ist ab 10.30 Uhr und Filmstart um 11.00 Uhr im 
Regina Filmtheater, Regensburg, Holzgartenstr. 22.
Der Preis beträgt 8,00 Euro inkl. Kaffee/Tee oder Sekt 
und Breze oder Gebäck.

Eine Reservierung ist wegen der hohen Nachfrage sinn-
voll! (Tel. 0941/41625

SENIOREN BARBING
Mittwoch, 10. Juli, 14.30 Uhr 
im Pfarrsaal, Sagen und Märchen aus unserer Umge-
bung, mit musikalischer Umrahmung
Referentin:  Frau Elisabeth Regensburger

SENIOREN FRIESHEIM
Montag, 8. Juli, 14.00 Uhr
Seniorennachmittag im Haus der Vereine

SENIOREN ILLKOFEN
Freitag, 28. Juni,  14.30 Uhr 
Sommerfest an der Donau, Treffpunkt Schiffseinlass-
stelle Illkofen, bei schlechtem Wetter im Pfarrheim

SENIOREN ELTHEIM
Donnerstag, 4. Juli, 14.30 Uhr 
Seniorentreffen im Vereinsheim

Alle Senioren sind herzlich willkommen!  
Die Organisatoren freuen sich auch über 
neue Gäste!
Ihre Termine, Anregungen und Wünsche nimmt Frau 
Sperl von der Gemeindeverwaltung entgegen.
Tel. 09401 9229-10, E-Mail: sperl@barbing.de

SOZIALBERATUNG ZUR PFLEGE IM LANDRATSAMT REGENSBURG
Seit Anfang Februar 2019 bietet der Bezirk Ober-
pfalz eine Sozialberatung im Landratsamt Regensburg 
an. Nach 100 Tagen steht fest: das neue Angebot 
ist ein voller Erfolg. Ab Juli wird die Beratung daher 
auf zweimal monatlich ausgeweitet. Mit dem neuen 
Angebot werden die Kompetenzen und Erfahrun-
gen aus den Fachstellen des Landratsamtes und des 
Bezirks zusammengeführt, um die bestmögliche Unter-
stützung für Menschen mit Pflegebedarf und Behinde-
rung zu leisten. Bisher stand dafür einmal monatlich 
eine Fachkraft der Bezirkssozialverwaltung im Land-
ratsamt Regensburg für Bürgerinnen und Bürger des 

Landkreises Regensburg zum Thema Hilfen für Pfle-
gebedürftige und für Menschen mit Behinderung zur 
Verfügung. Die nächsten Beratungstermine im Land-
ratsamt Regensburg, Raum 1.048:  11. und 25. Juli 
sowie 8. August, jeweils von 14.30 bis 16.30 Uhr.

Terminabsprachen:
Telefon 0941 9100-2152 oder -2160; oder per 
E-Mail: beratungsstelle@bezirk-oberpfalz.de
Bericht: Landkreis Regensburg, Stabsstelle Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit
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STANDESAMTREGISTER

APOTHEKENNOTDIENSTE
Der täglich wechselnde Dienst der Apotheken  
beginnt um 8.00 Uhr und endet am nächsten Tag 
um 8.00 Uhr.
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AbisZ-Apotheke, Neutraubling
St. Georgs-Apotheke, Obertraubling
Moritz Apotheke, Neutraubling
Thurn-Und-Taxis-Apotheke, Donaustauf
Neue-Apotheke, Neutraubling
Regenbogen Apotheke, Obertraubling
Kronen-Apotheke, Köfering
Schloss-Apotheke, Alteglofsheim
Adler-Apotheke, Neutraubling
Apotheke im Globus, Neutraubling
St. Michael-Apotheke, Köfering
Primus-Apotheke, Barbing
AbisZ-Apotheke, Neutraubling
St. Georgs-Apotheke, Obertraubling
Moritz Apotheke, Neutraubling
Thurn-Und-Taxis-Apotheke, Donaustauf
Neue-Apotheke, Neutraubling
Regenbogen Apotheke, Obertraubling
Kronen-Apotheke, Köfering
Schloss-Apotheke, Alteglofsheim
Adler-Apotheke, Neutraubling
Apotheke im Globus, Neutraubling
St. Michael-Apotheke, Köfering
Primus-Apotheke, Barbing
AbisZ-Apotheke, Neutraubling
St. Georgs-Apotheke, Obertraubling
Moritz Apotheke, Neutraubling
Thurn-Und-Taxis-Apotheke, Donaustauf
Neue-Apotheke, Neutraubling

April - Juni 2019

Geburten
Eltern, die der Veröffentlichung der Geburt ihres Kindes 
zustimmen, geben bitte unter der
Tel. 0 94 01 / 92 29 17 Bescheid.
27.04.	 Lederer Felix Christian 
	 Lederer Simone und Pickl Thomas, Illkofen

Eheschließungen
31.05.	 Geiger Mario und Liesch Sabrina, Barbing 
	 in Neutraubling
01.06.	 Bischoff Florian und Maier Christine, Sarching
07.06.	 Miller Paul und Götz Regina, Barbing
11.06.	 Tobias Hirmer und Scheidel Charis, Sarching

Sterbefälle
19.05.	 Schmidkonz Alois, Illkofen
31.05.	 Kisser Rosa, Barbing

Die Ing. Ludwig Freitag Elektro-GmbH & Co. KG ist Teil der Firmengruppe Freitag. Wir sind ein  
energietechnisches Unternehmen mit über 2700 Mitarbeitern. Im Bereich Medienversorgung und  
Telekommunikation sind wir das führende private Dienstleistungsunternehmen in Deutschland.

Ihre Vorteile:

•  Festanstellung
•  30 Tage Urlaub, Betriebsruhetage
•  Bevorzugt wohnortnahe Einsätze
•  Auslöseregelung

Ihr Profil:

•  Berufserfahren oder Quereinsteiger
•  Gutes technisches Verständnis und

Urteilsvermögen
•  Selbstständiges und organisiertes Arbeiten
•  Deutsch in Wort und Schrift
•  Gültige Fahrerlaubnis Klasse B/BE bzw. C1E

FACHARBEITER FÜR KABELZIEH- UND 
EINBLASTECHNIK (M/W/D)

Ihre Aufgaben:

•  Verlegung und Einzug von Energiekabeln

•  Einziehen und Einblasen von Kupfer-  
  und LWL-Kabeln

•  Einblasen von Speedpipe/Mikrorohren
und Minikabeln

•  Kalibrierung und Druckprüfung von
Kabelschutzrohranlagen

•  Erstellung der technischen Dokumentation

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir: 

GLASFASERMONTEURE (M/W/D)

Ihre Aufgaben:

•  Spleißen von LWL Kabeln in Muffen und
Verteileinrichtungen

•  FTTX bzw. allgemeiner Netz- und
Anwendungstechniken

•  Durchführen von Abschlussmessungen
und deren Interpretation

•  Einmessen und Beheben von Kabelfehlern

•  Dokumentieren der durchgeführten
Tätigkeiten

Ist das Ihre Position? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Onlinebewerbung 
unter: www.be-the.energy

Ing. Ludwig Freitag Elektro-GmbH & Co. KG
Herrn Martin Hösl, Industriestraße 3, D - 92331 Parsberg
E-Mail: martin.hoesl@elektro-freitag.de

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Herrn Martin Hösl, Tel. +49 9492 604-0

Barbing
07 /2019

http://www.trummer.de
09 41  44  76  33

weitere Angebote unter 

www.trummer.de

Ruh., freistehendes 
Haus in Neutraubling

ca. 195 m² Wfl., ca. 500 m² 
Grund, voll unterkellert, 
umlaufende Terrasse, EBK, BJ. 
2001, sofort frei    
                          EUR 699.000,-

Wert: 75 kWh/(m²a), Bj. 2001
Verbrauchsausweis, Energieträger: Öl, 

ca. 196 m² Wfl., ca. 378 m² 
Grund, 7 Zimmer, Anbau als ELW 
nutzbar, ständig renoviert, Parkett, 
el. Markise, Schwedenofen

Verbrauchsausweis, Energieträger: Öl, 

Ruh., sonn. REH in 
Neutraubling

                              EUR 555.000,-

Wert: 111 kWh/(m²a), Bj. 1966

Podiumsdiskussion Flutpolder  
in Straubing

Die Mediengruppe Straubinger Tagblatt/Landshuter 
Zeitung lädt zu einer Podiumsdiskussion über Flutpol-
der am Mittwoch, den 17.07.2019 ab 19:30 Uhr in 
die Joseph-von-Fraunhofer-Halle, Am Hagen 75, nach 
Straubing ein.
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STELLENMARKTSTELLENMARKT

IMMOBILIEN

Zuverlässige Pflegefachkräfte sowie Haushaltshil-
fen in Teil- und Vollzeit gesucht. Bewerbung bitte an:
Ambulante Krankenpflege St. Michael
TEL.: (0 94 01) 52 45 92

Robin hat ein Ziel.  
Und eine Ausbildungsstelle.
Aber leider noch keine Wohnung.
Es muss ein wirklicher Herzenswunsch sein, wenn sich 
jemand mit nur 17 Jahren aus dem Vogtland aufmacht, 
um bei uns seinen Traumberuf Geomatiker zu erlernen!
Wir, das Barbinger Unternehmen S2 BERATENDE INGE-
NIEURE, dürfen uns also auf einen besonders engagierten 
Auszubildenden freuen.
Als sympathischen, interessierten und aufgeschlossenen 
Menschen konnten wir Robin bereits kennenlernen. Nun 
wollen wir ihn bei der Wohnungssuche unterstützen:
Wir suchen, am besten zum 1. September, für unseren 
neuen Kollegen:
• �1- bis 2-Zimmer-Wohnung mit Küche / Kochnische und 

Bad
• �vorzugsweise in Barbing oder den umliegenden Ge-

meindeteilen
• �gerne auch (teil-)möbliert und/oder als Zimmer in einer 

WG
Haben Sie eine solche Wohnung zu vermieten? Oder 
kennen Sie jemanden, der uns weiterhelfen kann?
S2 BERATENDE INGENIEURE stellt in diesem Jahr insge-
samt drei Auszubildende ein – und es wäre schön, wenn 
Sie uns dabei unterstützen können, für einen optimalen 
Start in die berufliche Zukunft zu sorgen.
Wir freuen uns über Ihre Mitwirkung und auf Ihren Anruf 
unter

TEL.: (0 94 01) 5284-0

SOMMERFERIENAKTION 2019
Die Tagesfahrten des Kreisjugendamtes Regensburg in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Bar-bing, finden 
vom 12. bis 16.08.2019 (ohne 15.08.) statt. Teil-
nehmen können Kinder von 9 bis 13 Jahren. Der Teil-
nehmerpreis für Fahrt, Eintritte und Betreuung beträgt 
75,00 Euro. Das zweite Kind einer Familie zahlt 
70,00 Euro. Jedes dritte und weitere Kind einer Fami-
lie und Kinder von Beziehern von Leistungen nach 
SGB II können kostenlos teilnehmen. 

Folgende Ziele sind geplant:
•	Besichtigung der Allianz Arena, anschließend  

Freizeitbad in Wolnzach
•	Erlebnisbad Palm Beach in Stein b. Nürnberg
•	Bayern Park in Reisbach
•	Rodel- und Freizeitparadies in St. Englmar,  

anschließend Freizeitbad elypso in Deggendorf 
Anmeldungen werden im Rathaus , Zimmer 2, entge- 
gengenommen. Anmeldeschluss ist am 4. Juli 2019.

Die Gemeinde Barbing, Landkreis Regensburg, ca. 5.700 
Einwohner, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Bauhofmitarbeiter (m/w/d) 
Unserer Anforderungen an Sie:
•	Handwerkliche Ausbildung
•	Handwerkliches Geschick
•	Fahrerlaubnis der Führerscheinklasse B 
•	Körperliche Belastbarkeit, hohes Maß an Einsatzbereit-

schaft, Eigeninitiative, Teamfähigkeit und Flexibilität
•	Technisches Verständnis, Erfahrung in der Bedienung 

von eingesetzten Maschinen im Bauhof 
•	bürgernahes Denken und Handeln 

Wir bieten:
•	leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD
•	Die Stelle soll in Vollzeit besetzt werden; unter bestimm-

ten Voraussetzungen ist auch eine Besetzung in Teilzeit 
möglich

•	gezielte Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen mit den entsprechenden Ausbildungs- und Arbeits-
zeugnissen senden Sie bitte bis spätestens 15.07.2019 an 
die Gemeinde Barbing, Personalverwaltung, Kirchstr. 1, 
93092 Barbing.

Bewerbungen bitte nur in schriftlicher Form. Bewerbungen 
per Email werden nicht akzeptiert.

Bitte verwenden Sie nur Kopien, da eine Rücksendung der 
Unterlagen nicht erfolgen kann. Die Unterlagen werden 
nach Abschluss des Verfahrens unter Beachtung daten-
schutzrechtlicher Vorschriften vernichtet.

Für Auskünfte steht Ihnen Herr Eicher, Tel.: 09401/9229-
16, E-Mail: eicher@barbing.de oder Frau Kopp, Tel. 
09401/9229-18, E-Mail: kopp@barbing.de gerne zur 
Verfügung.
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 4. Juni 2019
In der Gemeinderatssitzung am 4. Juni 2019 wurde 
folgenden Bauvorhaben einstimmig zugestimmt: Ein-
familienhaus in Barbing, Überdachungen für Freisitz 
und Stellplatz in Barbing, Mehrzweckhalle mit Gara-
ge und Werkraum in Friesheim, Einfamilienwohnhaus 
mit Doppelgarage in Eltheim, Terrassenüberdachung 
in Barbing, Einfamilienwohnhaus in Barbing-Süd, 
Gartenhaus in Barbing, Einfamilienhaus in Friesheim, 
Schuppen in Eltheim, landwirtschaftliche Lager- und 
Aufbereitungshalle für Karotten in Sarching, Nutzungs-
änderung einer Notaufnahmeeinrichtung für Flüchtlin-
ge zu einer Produktionshalle mit Büro im Gewerbepark 
Unterheising,  Bauvoranfrage Einfamilienhaus mit Ga-
rage in Eltheim. (Aus Datenschutzgründen dürfen bei 
Bauanträgen keine Namen und Anschriften genannt 
werden.) Die Gemeinde Barbing hat das Markterkun-
dungsverfahren im Rahmen des zweiten Durchlaufs 
der bayerischen Breitbandförderung erfolgreich durch-
laufen. Es zeigte sich, dass derzeit vier Bereiche in der 
Gemeinde unterversorgt sind: Natursteinhandel an der 
Kreisstraße R 23, Sportgelände in Sarching, Anwesen 
Unterheising 17, sowie der Ort Unterheising. Nach 
eingehender Beratung beschloss der Gemeinderat mit 
17 gegen 2 Stimmen, dass die Anwesen bei Unterhei-
sing 17 und der Ort Unterheising in das Förderverfah-
ren aufgenommen werden sollen. Aus den Ortschaften 
von Friesheim bis Eltheim erhält die Gemeinde immer 
wieder Beschwerden über unzureichende Internetver-
bindungen. Gemäß dem Markterkundungsverfahren 
sind diese Ortschaften jedoch flächendeckend mit 
schnellem Internet versorgt. Sollten bei den Endkunden 
jedoch permanent erhebliche Leistungsdefizite auftre-
ten, so bittet die Gemeinde Barbing um entsprechen-
de Mitteilung. Voraussetzung dafür ist jedoch, dass 
ein Internet-Vertrag mit mind. 30 Mibt/s abgeschlos-
sen wurde. Siehe hierzu auch die Meldung auf der 
Homepage der Gemeinde Barbing „Breitbandausbau 
in den Ortsteilen…“ und der Aushang in den Schau-
kästen. Die Bundesnetzagentur übersandte Unterlagen 
über die Höchstspannungsleitung Wolmirstedt-Isar und 

weist auf die Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung 
hin. Der Gemeinderat nahm die Ausführungen zur 
Kenntnis und beschloss einstimmig eine Stellungnahme 
im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung abzugeben. 
Da die Gemeinde durch viele überörtliche Planungen 
bereits in der Entwicklung beschränkt ist, wäre eine 
weitere Zerschneidung des Gemeindegebietes nicht 
erstrebenswert. Im Rahmen der Diskussion zum Hoch-
wasserschutz entlang der Donau hat der Gemeinderat 
einstimmig eine mehrseitige Resolution erlassen. Darin 
wird u.a. auf den bereits geleisteten Beitrag zum Aus-
bau der Donau verwiesen und das Thema Hochwas-
serschutz als grundlegend wichtig beschrieben. Dabei 
sind die Sinnhaftigkeit und Zumutbarkeit von geplanten 
Maßnahmen genau zu prüfen. Probleme und Schwie-
rigkeiten von Flutpoldern werden aufgezeigt. Im Nor-
den von Sarching sieht der Flächennutzungsplan eine 
mögliche Wohngebietserweiterung vor. Betroffen sind 
4 Grundstücke von 4 verschiedenen Eigentümern, 
wovon mindestens zwei Eigentümer die Ausweisung 
wünschen. Der Gemeinderat bestätigt, dass ein ent-
sprechend großer Bedarf zur Baulandausweisung in 
Sarching vorhanden ist und beschloss einstimmig, dass 
ein neues Baugebiet „Sarching Nord-Ost“ ausgewie-
sen werden soll. Der Gemeinderat stellte einstimmig 
fest, dass durch die Aufstellung des Bebauungspla-
nes „Kastanienallee“ und der 11. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der Stadt Neutraubling Belange 
der Gemeinde Barbing nicht berührt werden.  Ebenso 
einstimmig wurde festgestellt, dass durch die 8. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes und Aufstellung vom 
Bebauungsplan „An der Bayerwaldstraße“ der Stadt 
Wörth a.d. Donau, Belange der Gemeinde Barbing 
nicht berührt werden. Unter dem Sitzungspunkt „Ver-
schiedenes und Anfragen“ informierte der erste Bür-
germeister, dass Bürger aus der Mintrachinger Straße 
Fragen hinsichtlich des künftigen Straßenausbaus hät-
ten. Ferner stellte der Gemeinderat fest, dass der Fahr-
radständer beim Feuerwehrhaus Barbing fehlt und der 
Fahrradständer bei der Kirche zu klein ist.

Förderverein und Elternbeirat der Grundschule Barbing 
spendierten „Geocaching“ 

In der letzten Schulwoche vor den Pfingstferien konn-
ten sich die Schülerinnen und Schüler aller Jahrgangs-
stufen dank der Großzügigkeit des Fördervereins der 
Schule und des Elternbeirats zusammen mit ihren Lehr-
kräften sowie den Erlebnispädagogen Dave Heinzig 
und Andreas Rupp auf eine Schatzsuche der besonde-
ren Art begeben. Fördervereinsvorsitzende Melanie 
Bachinger und Elternbeiratsvorsitzende Kerstin Plen-
tinger waren natürlich dabei bei der modernen Form 
der Schnitzeljagd. Mit GPS-Geräten werden Koordi-

naten geortet, die Hinweise auf einen Cache, also das 
mögliche Versteck geben. Das Jahresmotto der Schule 
„Unsere Werte in einer digitalen Welt“ zog sich be-
reits bei vielen Projekten wie ein roter Faden durch 
das Schuljahr und so wird es im Juli mit dem Schulfest 
auch enden. Dabei ist und war es Schulleiterin Marga-
rete Gatt-Bouchouareb und dem Lehrerschaft beson-
ders wichtig, dass gerade in einer schnelllebigen Zeit 
alte Werte, Rituale und Feste als erhaltenswürdig gel-
ten, da diese den Menschen und Kindern über die 
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Fax 09401/522867 · info@friebeonline.com
www.friebeonline.com

• Heizung • Sanitär • Spenglerei
• Solaranlagen • Rohrreinigung

• Gas-/Wasserinstallation

in Barbing

Garten- und Landschaftsbau
Burkert Volkmar
MeisterbetriebGLBGLB

Ihr Profi  vom Fach
•  Pfl ege von privaten Gärten
•  Unterhalt und Instandhaltung von Aussenanlagen
•  Neu- und Umgestaltung von Gärten
•  Privater Gartenbau/Terrassenbau/Mauerbau/...
•  Privater Winterdienst

Mobil: 0176-21 999 893
www.ihr-gärtner-meister.de
burkert@ihr-gärtner-meister.de

Mobil: 0176-21 999 893
www.ihr-gärtner-meister.de
burkert@ihr-gärtner-meister.de

Für Barbing
und die Region 
Für Barbing
und die Region 

Familienausflug 
im Kindergarten St. Martin 

Zum diesjährigen Familienausflug der KiTa St. Martin 
zog es ca. 40 Kinder mit ihren Eltern in die Schwan-
dorfer Gegend. Ziel war zum ersten Mal der Natur-
park Wasser-Fisch-Natur am Murner See. Bei stahlen-
dem Sonnenschein luden die 4 Teiche zum Verweilen, 
Rasten und Toben ein. Im knietiefen Wasser konnten 
selbst die Kleinsten bedenkenlos pritscheln und spie-
len. Andere probierten über Stelzen das Wasser zu 
überwinden oder mit dem Floß das andere Ufer zu er-
reichen. Die Familien machten es sich unter den schat-
tenspendenden Sonnensegeln gemütlich und genos-
sen ihr Picknick.
Bericht: Mandy Schreiner, Foto: Christina Dommer

Generationen hinaus feste Ankerpunkte und Orientie-
rung geben. Jedoch bringt die moderne Technik aber 
auch viele Vorteile und Möglichkeiten und verbindet 
die Menschen auf der ganzen Welt. Entscheidend ist 
die Balance zwischen den zwei Bereichen zu finden, 
um eine Ausgewogenheit zu schaffen. Dabei konnten 
sich die Grundschüler mit ihrer örtlichen Umgebung, 
ihrem Heimatort und der Natur auseinandersetzen 
und heimsten noch als Klassengemeinschaft Erfolge 
ein und lernten obendrein noch den Umgang mit tech-
nischem Gerät (GPS-Geräte) und nutzten diese zur 
Orientierung. Im Vorfeld wurde zusammen mit dem Er-
lebnispädagogen Dave Heinzig  eine Route gestaltet, 
wobei jede Klasse einen Teil der Route gestaltete. Am 
Ende gab es für jede Jahrgangsstufe ein gemeinsames 
Endziel. Zuvor hatten die Kinder die Möglichkeit ihre 
zuvor erarbeiteten Notizen und Klassenfotos in eine 
große Kiste (Cache) zu legen, die anschließend ver-
schlossen wurde. Das „Geocaching“, die Mischung 
aus Schatzsuche und Schnitzeljagd mit GPS-Geräten 
begeisterte die Schülerinnen und Schüler und machte 
es zu einem faszinierenden Abenteuer. Der Förderver-
ein und der Elternbeirat freuten sich, mit ihrem „Ge-
schenk“ den Schülerinnen und Schüler eine so große 
Freude gemacht zu haben. 
Bericht: Christine Kroschinski



Barbinger Informationsblatt Juni 20198

Bücherrallye 2019: Von da nach dort!  
Fortbewegen gestern, heute, übermorgen 

Eine Bücherrallye ist ein Rätsel, das mit Hilfe der Bü-
cher in der Bibliothek gelöst werden kann und damit 
ganz nebenbei zur Beschäftigung mit Büchern und zum 
Lesen anregen soll. Diesmal gibt es wieder eine Ral-
lye für das Grundschulalter und eine Rallye für Kinder 
ab 10 Jahren. In der diesjährigen Bücherrallye geht 
es um das Thema „Fortbewegen“. Die Fragen drehen 
sich von den Anfängen der Verkehrs- und Transport-
mittel zu Lande und zu Wasser bis hin zur Raumfahrt. 
Lange bevor Eisenbahn, Autos und Flugzeuge erfun-
den wurden, waren Schiffe die einzigen und schnell-
sten Verkehrs- und Transportmittel - während die mei-
sten Menschen auf dem Land lebten und kaum etwas 
außerhalb ihres Dorfes kennenlernten. Schiffe spiel-
ten für den Handel, für Entdeckungsreisen und leider 
auch für militärische Eroberungen eine wichtige Rolle. 
Nicht von ungefähr garantieren Seefahrergeschichten 
in der klassischen Jugendliteratur Abenteuer pur. Auf 
dem Festland dagegen verwendeten die Menschen 
ausschließlich Pferde oder Kutschen als Transportmit-
tel. Oder sie mussten laufen, ganz gleich, wie weit 
ihr Ziel entfernt war. Das änderte sich erst mit den 
bahnbrechenden Erfindungen, der sich ab Mitte des 
19. Jahrhunderts ausbreitenden industriellen Revolu-
tion und der Abschaffung der Ständegesellschaft im 
Nachklang der Französischen Revolution. Reisen wur-
de nun für viele möglich und erschwinglich. Zu Beginn 
des 19. Jahrhunderts beschäftigten sich viele Erfinder 
mit Fortbewegungsmitteln. Vor fast genau 200 Jahren 
erfand Karl von Drais das ganz ohne Treibstoff aus-
kommende Laufrad. Die nach ihm benannte Draisine 
ist der Vorläufer des dann 50 Jahre später mit Pedalen 
ausgestatteten Fahrrads. Da es zunächst viele Stürze 
vom Hochrad gab, wurden in Deutschland für die er-
sten Radler sogar „Fahrberechtigungsausweise“ vor-
geschrieben. 1835 läutete die erste Fahrt des „Ad-

lers“ von Nürnberg nach Fürth auch in Deutschland 
den Beginn des Eisenbahnzeitalters ein. Das erste Au-
tomobil mit Verbrennungsmotor wurde dagegen erst 
vor etwa 130 Jahren von Carl Benz gebaut. Da es 
mit der Verbreitung des Automobils schließlich auch 
Regeln brauchte, wurden schon wenige Jahre danach 
erstmals in Paris der Führerschein, Nummernschilder 
für die Fahrzeuge und auch Parkverbote eingeführt. 
Als sich Otto Lilienthal 1891 gleich einem Vogel er-
folgreich mit Flügeln in die Luft erhebt, geht auch der 
Traum vom Fliegen in Erfüllung. Und schon 10 Jahre 
später gelingt Gustav Weißkopf der erste Motorflug. 
Flugreisen sind für uns inzwischen alltäglich. Dagegen 
ist die Raumfahrt auch nach der ersten Mondlandung 
im Jahr 1969, als Neil Armstrong als erster Mensch 
einen kleinen Schritt auf dem Mond machte, bis heu-
te ganz wenigen vorbehalten. Mit Reisen verbinden 
wir gerne Ferien und Abenteuer. Für Flüchtlinge und 
Auswanderer ist das sich auf den Weg machen da-
gegen aus der Not geboren, in der Hoffnung auf ein 
menschenwürdiges Leben und eine bessere Zukunft 
anderswo. Ein beliebter Stoff für Bücher und Filme bie-
tet das Reisen zu anderen Planeten. Häufig als letzter 
Ausweg, nachdem die Lebensgrundlagen auf der Erde 
zerstört worden sind – auch durch die Verschwendung 
und Umweltverschmutzung der Treibstoffe für so man-
che umweltschädlichen Verkehrsmittel.
 
Erhältlich sind die Rätselhefte ab 26. Juni 2019 in der 
Bücherei. Abgabeschluss ist am Freitag, 12.07.2019, 
Preisverleihung am Dienstag, 23.07.2019 um 17:00 
Uhr in der Bücherei! Es gibt wieder tolle Preise zu ge-
winnen! Das Büchereiteam freut sich auf Euch!
Unsere Öffnungszeiten: Mittwoch 15 – 18 Uhr, Don-
nerstag 9 – 11 Uhr, Freitag 15 – 19 Uhr
Telefon 09401/1273, E-Mail: bibliothek@barbing.de

Erstkommunion in der Gemeinde Barbing
17 Erstkommunionkinder, fünf Mädchen und 12 Buben, 
gefolgt von den Ministranten und Pfarrer Stefan Wis-
sel sowie begleitet von Prälat Robert Hüttner und Ge-
meindereferentin Susanne Hermann, zogen in die fest-
lich geschmückte Kirche St. Martin in Illkofen ein „Mit 
Jesus in einem Boot“, lautete der Leitgedanke für die  
Kommunionkinder der Pfarrei Illkofen, die bereits seit 
September von Pfarrer Stefan Wissel und Gemeinde-
referentin Susanne Hermann im Religionsunterricht und 
bei den regelmäßigen Weggottesdiensten an das hei-
lige Sakrament der Erstkommunion herangeführt wur-
den. Acht Kinder aus Sarching feierten ihre Erstkom-
munion in der  Sarchinger Pfarrkirche. Sechs Mädchen 
und zwei Buben wurden  durch den Empfang der Heili-

gen Erstkommunion in die Eucharistiegemeinschaft auf-
genommen. Nach der Predigt, in der der Geistliche auf 
das Motto „Mit Jesus in einem Boot“ einging, erneuer-
ten die Erstkommunikanten vor der Pfarrgemeinde ihr 
Taufversprechen.  Am Nachmittag kamen die Jungen 
und Mädchen noch einmal mit ihren Familien zu einem 
Dankgottesdienst zusammen. 19 Erstkommunionkin-
der der Pfarrei Barbing durften zum ersten Mal an den 
Tisch des Herrn treten. Pfarrer Stefan Wissel zelebrierte 
den Gottesdienst und so konnten ein schönes und freu-
diges Glaubensfest, mit den Familien und der Pfarrge-
meinde gefeiert werden. Die musikalische Gestaltung 
übernahm Happy Voices unter Leitung von Julia Brüll.
Berichte: Christine Kroschinski / Susanne Hermann
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Alternativer Vatertag in Barbing 
Die Messe im Rathaussaal „Barbinger“ war proppen-
voll und anschließend die Biertische im Biergarten 
voll besetzt beim „Alternativen Vatertag“. Zum zwei-
ten Mal feierte die Pfarreiengemeinschaft Barbing-Sar-
ching-Illkofen den Vatertag als ein Fest für die ganze 
Familie. Pfarrer Stefan Wissel rief zum „Nikolauskon-
test“ auf. Bei den „himmlischen Disziplinen“ erwarte-
ten die sechs teilnehmenden Mannschaften und Ge-
winner jede Menge Spaß und Überraschungen. Zwei 
Mannschaften stellten schon allein die Donaumöwe 
Schützen Barbing. Die Barbinger CSU war mit einem 
fünfköpfigen Team angetreten, ebenso wie der Barbin-
ger Pfarrgemeinderat. Aus Friesheim waren die „Titel-
verteidiger“ , die Mannschaft der Feuerwehr Friesheim 
gekommen. Und auch „Das große Chaos“, die Mann-
schaft der Ministranten der Pfarrei Illkofen stellte sich 
dem Wettkampf zur Kutschenfahrt, Engeltragen, Nikol-
ausstab-Staffellauf, Krampusjagd, Geschenkewerfen, 
Nikolaussumo und Engerl-Singkontest. Die Ergebnis-
se wurden von Gemeindereferentin Susanne Hermann 
und Praktikantin (FSJ) Vanessa Maron notiert. Alle sa-
hen es mit Humor und wenn was schief ging oder man 
zu ungelenk war oder auch die Töne etwas schief und 
leise klangen, hatten wenigstens die Zuschauer ihren 
Spaß.  Am Ende oblag es dann Pfarrer Stefan Wis-

sel die Sieger zu küren. Trotz vollem Körpereinsatz 
landete der Pfarrgemeinderat Barbing auf dem sech-
sten Platz.  Den fünften Platz belegte die Mannschaft 
der Donaumöwe Schützen 1, gefolgt von der jugend-
lichen Gruppe „Das große Chaos“.  Die Stockerlplät-
ze belegten mit dem dritten Platz die Schützen 2 von 
Donaumöwe Barbing. Ganz knapp landeten letztlich 
„die scharzen Engerl“ der CSU Barbing auf Platz eins 
und liessen damit der FF Friesheim den zweiten Platz. 
Die Siegermannschaft darf sich über eine zünftige 
Bierverkostung von und mit dem Pfarrer freuen.  
Bericht und Foto: Christine Kroschinski

Rehazentrum Liesen
Haus der Gesundheit Neutraubling

Regensburgerstrasse 13
93073 Neutraubling

Tel.: 09401/1057
eMail: info@rehazentrum-liesen.de
www.rehazentrum-liesen.de

• Krankengymnastik/Physiotherapie
• Manuelle Therapie
• Osteopathie
• Bobath
• Lymphdrainage
• Sportphysiotherapie
• Med. Trainingstherapie/KG-Gerät
• Duschen - Umkleidekabinen

• PNF
• Triggerpunktbehandlung
• Cranio - Sacrale Therapie
• Massage
• Fango / Heissluft / Elektrotherapie
• Schlingentisch
• Tapeverbände
• Hausbesuche
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Jugendleistungsspange mit Bravour bestanden 

Alle 32 Feuerwehranwärter aus den sechs Wehren 
der Großgemeinde Barbing haben die  Prüfung für 
die Bayerische Jugendleistungsspange mit Bravour be-
standen. Kreisbrandinspektor (KBI) Wilfried Hausler, 
die Kreisbrandmeister (KBM) Günther Schöberl, Ma-
nuel Odwody und Christian Kellermann sowie Kreis-
jugendwart (KJW) Fabian Kaptein waren voll des Lo-
bes. Es galt an diesem Abend nicht nur theoretische 
Fragen zu beantworten, sondern auch praktische Prü-
fungen zu meistern. Das Jugendleistungsabzeichen ist 
einer der Höhepunkte der feuerwehrtechnischen Aus-
bildung im Jugendbereich der Feuerwehren. Im An-
schluss der praktischen Prüfungen stand noch eine 
schriftliche Prüfung an. Als Lohn für ihre Mühen konn-
ten die Eltheimer Nachwuchskräfte (Jonas Laschin-
ger, Lukas Schmid, Marco Schuster, Florian Stadler, 
Tobias Schuier, Maxima Heitzer und Lena Hardt) die 

Auburg/Altacher Jugendfeuerwehrler (Simon Folger, 
Johann Seidl und Julia Zuber) der Nachwuchs der Ill-
kofener Wehr (Philipp Eichenseer, Hannah Geser, 
Philipp Kronschnabl und Lorenz Schnurrer), der Feu-
erwehrnachwuchs aus Friesheim (Natalie Bauer, Ta-
bea Brei, Johannes Lingauer, Selina Lingauer, Pia Rö-
dig und Mick Scherrieble) sowie die Jugendlichen 
der Feuerwehr Sarching (Paulina Eibl, Jonas Geser, 
Lena Geser, Nikolas Hagen, Katharina Heitzer, Lukas 
Pensl, Tobias Riedhammer, Benjamin Thierbach und 
Mathias Schön) und auch der Feuerwehrnachwuchs 
aus Barbing (Tim Reinisch, Lukas Riedl und Maximilian 
Moser) schließlich aus den Händen der Schiedsrich-
ter die Urkunde und die Jugendleistungsspange ent-
gegennehmen. Die Prüfer Hausler, Schöberl , Odwo-
dy, Kellermann und Kaptein dankten den Jugendlichen 
für Ihre Bereitschaft für den Dienst bei der Feuerwehr 
und ihre Teilnahme an der Jugendspange, lobten aber 
auch das Engagement der Ausbilder. Die Ausbildung 
übernahmen die Jugendwarte der jeweiligen Wehren. 
Zur Prüfung waren aber auch die Kommandanten und 
Vorstände gekommen um den Teilnehmern zur her-
vorragenden Prüfung zu applaudieren. Bürgermeister 
Hans Thiel und war mächtig stolz auf den Feuerwehr-
nachwuchs und in seinen Grußworten sparte er nicht 
mit Lob und Anerkennung. 
Bericht und Foto: Christine Kroschinski

FIT

Mahal
• Neu- und Gebrauchtwagen
• Unfallinstandsetzung

• el. Achsvermessung
• Klimaservice

www.auto-mahal.de

Kreuzstraße 2 · 93092 Barbing · Tel. 0 94 01-34 31 · Fax 0 94 01-15 97
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Dinkelweg 8 · 93092 Barbing
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info@wiesmueller-ww.de · www.wiesmueller-ww.de

Eröffnen Sie Ihr Giro-
konto einfach online:

rb-os.de

Deutsch-Französische Freundschaft mit vielen Höhepunkten 
Fünf ereignisreiche Tage verbrachten die französi-
schen Freunde aus der Gegend um Duras und Baleys-
sagues bei ihren Gastfamilien in Barbing. Nicht nur 
touristische Aktivitäten beherrschten den Besuch, son-
dern vor allem die Pflege der tiefen Freundschaften, 
die sich nach 34 Jahren gebildet hatten. Den Höhe-
punkt bildete natürlich wieder der Deutsch-Französi-
sche Festabend im Auburger-Stodl. Die Besucher des 
Festes wurden von den französischen Freunden mit ei-
nem raffinierten Apéritif begrüßt. Und auch bei den 
kulinarischen Köstlichkeiten hatten sich die Barbinger 
sowie auch die Duraquois mächtig ins Zeug gelegt. 
Da fiel die Auswahl wahrlich schwer sich zwischen 
Hähnchen, Schweinshaxe, Käse und französischer 
Pastete entscheiden zu müssen. Auch das Salatbüffet 
sowie das Kuchen- und Tortenbüffet wurde mit deut-
schen, als auch französischen Köstlichkeiten bestückt. 
Unter großem Beifall stach Sandrine Midon, Präsi-
dentin  der Austausch-Organisation auf französischer 
Seite, das Bierfass an und nach vier Schlägen hieß 
es auch schon „Ozapft is“. Für den musikalischen 
Schwung sorgte die „Deigner Musi“. Unter den Gä-
sten waren neben Bürgermeister Hans Thiel auch vie-
le Gemeinderäte und auch Landtagsabgeordneter To-
bias Gotthardt (FW) war gekommen. Am Festabend 
im „Auburger-Stodl“ hieß Hans-Peter Landsmann noch 
einmal an offizieller Stelle alle aufs herzlichste Will-
kommen. Wie es sich für eine exzellente Gastfreund-
schaft gebührt, natürlich an aller erster Stelle die 22 
Freunde aus Duras und Baleyssagues. Es sei ein gu-
ter Augenblick noch einmal Danke zu sagen, meinte 
Landsmann und hob vor allem das Engagement aller 
hervor, die zu einem reibungslosen Ablauf eines Aus-
tausches beigetragen hatten. Großer Dank galt vor al-
lem auch all den Gastgeberinnen und Gastgebern, 
die bereit waren die Gäste bei sich aufzunehmen. 
Sandrine Midon, bedankte sich Namen der Duraquo-
is für den wunderbaren Aufenthalt in Barbing. Bürger-
meister Hans Thiel freute sich indes über die Deutsch-
Französische Freundschaftspflege, die nun schon über 
Jahre hinwegdauere und auch Landtagsabgeordneter 

Tobias Gotthardt, betraut mit Europafragen, lobte das 
großartige Miteinander. Den Festabend im Auburger 
Stodl ließ man in aller Freundschaft unter dem musi-
kalischen Schwung der „Deigner Musi“ ausklingen. 
Des späten Abends heizte „DJ Mäc“ den Barbingern 
und den Franzosen noch einmal mächtig ein. Doch 
jeder Besuch geht einmal zu Ende und bald, hieß es 
auch schon wieder Abschied nehmen von den franzö-
sischen Freunden, jedoch nicht ohne das Versprechen 
sich im nächsten Jahr in Duras wiederzusehen.
Bericht und Foto: Christine Kroschinski
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Frühjahrswanderung des OGV Barbing 
Auf ging’s am 19. Mai zur zünftigen Frühjahrswan-
derung des OGV Barbing. Das Ziel war das Eichh-
ofen. 21 Erwachsene hatten sich pünktlich zur Ab-
fahrt um 12:30 Uhr am Rathaus eingefunden. Die Fa. 
Happacher chauffierte uns in gewohnter Manier zum 
Ausgangsort Alling. Horst Oppowa erläuterte im Bus 
ausführlich die Routen und verteilte Informationsma-
terial. Dabei standen je nach Kondition der beteilig-
ten Wanderer 3 Routen zur Auswahl. Die lange Route 
umfasste 10 km mit einer Dauer von knapp 2 Stun-
den, Wanderführer dieser Strecke war Horst Oppo-
wa. Die Wanderstrecke für die Kurzwanderer betrug 
6 km rund und wurde von Heinz Till angeführt. Weni-
ger wanderbegeisterte Mitfahrer hatten als 3. Alterna-
tive eine Strecke von 2 km zur Auswahl. Glücklicher-

weise erwischten wir für die Wanderung Kaiserwetter, 
es war ein Genuss, durch die erwachende Frühlings-
natur zu wandern. Der Zielort war dann die Braue-
rei Eichhofen bzw. die dazugehörige Gaststätte. Da 
diese Brauerei an einem Bach liegt, wurde die Ab-
kühlung im kühlen Wald gerne genutzt. Da schmeckte 
natürlich ein bzw. zwei Radler oder Weizen. Es wur-
den Wurstsalate und Brotzeitplatten geordert, die Kaf-
feetrinker feilschten um das letzte Stück Walnusstorte. 
Bis ca. 17:00 Uhr hielten wir uns in Eichhofen auf. Zu 
guter letzt stärkten wir uns noch vor dem Bus mit zwei 
verschiedenen Fruchtextrakten aus dem Notfallkoffer 
von Heinz Till. Bei der Heimfahrt ließ man die Wande-
rung nochmals Revue passieren.
Bericht: Reimund Schnurrer

Chorprojekt von Juli bis Oktober für Sänger jeden Alters
Egal welche Gründe für jeden Einzelnen bisher dage-
gen gesprochen haben, in Barbing gibt’s wieder die 
Chance einfach mal zu machen – laut und leise darf 
hier jeder mitsingen. Manch einer entgegnet beim 
Thema Chorsingen rasch: „Ich  singe schon gerne, 
ABER ….“ – Daher möchte die Pfarrei wieder ein sol-
ches Projekt anbieten. Zum (sich) Ausprobieren, ein-
fach und mit viel Spaß - Auch dieses Mal wieder 
unter dem Titel „Chor OHNE Aber“. Für jeden, unver-
bindlich und unkompliziert. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Garantiert ohne Vorsingen - weil Singen 
Freude machen soll. Ziel des Projekts ist es im Zeitraum 
von Juli bis Oktober viel zu singen, Spaß zu haben 
und dabei Stücke zu erarbeiten, die bei einem Kon-
zert am 27. Oktober zusammen mit den Organisten 

Barbings aufgeführt werden. „Für mich wieder eine 
spannende Sache“, meint Evi Wittmann, die auch den 
Kirchenchor Barbing leitet. „Ich hoffe, es fühlen sich 
viele Barbinger und Leute aus der Pfarreiengemein-
schaft angesprochen. Ich weiß, dass es hier auch viele 
junge Menschen gibt, die gerne singen. Vom Teen 
und Twen bis zum Oldie ist mir jeder herzlich willkom-
men.“ Die fünf bis sechs Proben werden ausschließ-
lich am Wochenende stattfinden. Die ersten beiden 
eineinhalbstündigen Treffen, natürlich mit Pause zum 
Ratschen, sind am Samstag, 13. Juli um 18 Uhr  und 
am Sonntag, 21. Juli um 16 Uhr. Sie finden jeweils im 
Pfarrsaal der Pfarrei Barbing statt. Termine für nach 
den Ferien werden dann gemeinsam vereinbart.
Bericht: Evi Wittmann

Kegelabteilung TV Barbing
Die Kegler des TV Barbing haben den Kreisklassenpo-
kal 2019 am 25.05.2019 gewonnen. Das Endspiel 
fand beim SKVR in Regensburg statt. Der TVB  spiel-
te 2055 Kegel und 45,5 Punkte. Für Barbing spiel-
ten Barta Gabor 561 Kegel, Barna Laszlo 483 Kegel, 

Stangl Andi 522 Kegel und Barta Oszkar 489 Kegel. 
Auf Platz 2 folgte Sallern 2 mit 2037 Kegel und 44 
Punkte, 3. Zeitlarn 2 mit 1958 Kegel und 38 Punkten, 
4. Sallern 3 mit 1921 Kegel und 32,5 Punkten.
Bericht: Wilhelm Auer, Abteilungsleiter Kegeln

Kegler des TV Barbing beim Turnier erfolgreich
Die Kegler aus Donaustauf feiern ihr 70 jähriges Beste-
hen und haben mit Hofdorf ,Barbing und Tegernheim 
ein Pokalturnier abgehalten. Die erste Mannschaft des 
TV Barbing belegte mit 2089 Kegel den dritten Platz 
hinter Donaustauf (2148 Kegel) und Hofdorf (2131 
Kegel) und vor Tegernheim (1918 Kegel). Für Barbing 
waren Barta Gabor mit 557 Kegel, Barna Laszlo mit 
496 Kegel, Watter Reinhard mit 477 Kegel und Barta 
Oszkar mit 559 Kegel im Einsatz
Bericht u. Foto: Wilhelm Auer, Abteilungsleiter Kegeln
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TV Barbing beim Jubiläumsturnier des 
SKK Walhalla Donaustauf 

Der TV Barbing war bei dem Jubiläumsturnier des SKK 
Walhalla Donaustauf eingeladen. Die zweite Mann-
schaft belegte den dritten Platz. Erster wurde Donaus-
tauf 2 mit 2071 Kegel, 2.Tegernheim mit 2002 Kegel, 
3.TV Barbing mit 1910 Kegel, 4.Donaustauf 3 mit 
1843 Kegel. Für den TVB spielten Barna Laszlo 474 
Kegel, Stangl Andi 506 Kegel, Auer Wilhelm 468 Ke-
gel und Michl Fritz 462 Kegel.
Bericht u. Foto: Wilhelm Auer, Abteilungsleiter Kegeln

TV Barbing – Stockschützen 
Seit Frühjahr 2019 treffen sich neben den Samstags- 
und Montagsschützen auch am Mittwoch unsere akti-
ven und ehemaligen Fußballer auf der Stockbahn am 
Sportgelände des TV Barbing und erfreuen sich an 
einer entspannten Runde Stocksport. Ab 18.00 Uhr 
wird in geselliger Runde die Zielgenauigkeit verbes-
sert und die Kameradschaft gepflegt. Zuseher und Mit-
streiter sind herzlich willkommen.
Bericht und Foto: Ulrich Hammerl

Sommerfest des TV Barbing 
Am 05.07.2019 um 15 Uhr veranstaltet der TV 
Barbing sein diesjähriges Sommerfest. Das Fest be-
ginnt um 15Uhr mit einem Programm für die Kinder 
und Jugendlichen des TV Barbing. Nach der offiziellen 
Eröffnung wird die Kindertanzgruppe ein kleines Pro-
gramm aufführen. Anschließend dürfen sich die Kinder 
und Jugendlichen an den verschiedenen Stationen aus-
toben. Es wird eine Hüpfburg, Kinderschminken, Bad-
minton, Tischtennis, eine Wasserrutschbahn (wetter-
abhängig) und Torwandschießen mit Preisverleihung 
geboten sein. Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und 

Kuchen sowie mit kühlen Getränken und Bratwurstsem-
meln gesorgt. Um 18Uhr wird die Mannschaft der al-
ten Herren ihr, extra nach Barbing verlegtes, Spiel be-
streiten. Danach werden langjährige Vereinsmitglieder 
des TV Barbing geehrt. Der Abend kann dann in gesel-
liger Runde mit kühlen Getränken und Gegrilltem un-
ter der Pergola verbracht werden. Den gesamten Tag 
besteht die Möglichkeit, dass neu sanierte Vereinsheim 
zu besichtigen. Am Abend sind, neben den Vereins-
mitgliedern, auch alle Bürger herzlich eingeladen, mit 
uns zu feiern. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.

Unser Tarif für Sparfüchse!

Flat Twenty Two für 24,99 € mtl. 

Funkanbindung inkl. Flat (Download bis  

zu 20.000 kBit`s/Upload bis zu 2.000 kBit`s)

Sie möchten mehr?

Flat Thirty Five für 29,99 € mtl. 

Funkanbindung inkl. Flat (Download bis  

zu 30.000 kBit`s/Upload bis zu 5.000 kBit`s)

Ihr Internet Service Provider im Raum Regensburg – surfen Sie mit uns auf der  schnellenwelle.de
Genias Internet  •  Dr.-Gessler-Str. 20  •  93051 Regensburg  •  Tel.  0941 9427980  •  info@genias.net  •  www.genias.net

• Flat bereits ab 14,99 €  
• Schnelles Internet in Glasfasergeschwindigkeit 
• Weitere Flats bis zu 50.000 kBit`s möglich
•  Deutschland-Flat  für mtl. 4,95 € jederzeit  buchbar 
•  Fritz!Box , Rufnummer-Mitnahme, neue Rufnummer 
•  Realisierbarkeit sofort  •  Fairer Tarif ohne versteckte Handicaps
• Kostenlose Testphase für Neukunden  •   Kostenloser Tarifwechsel für Bestandskunden

Schnelles Internet ohne Kabel!  
Ihr Zugang zur Welt!

V-DSL 
in verschiedenen 

Ortsteilen verfügbar !
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Der SSV Jahn Regensburg zu Gast 
beim TV Barbing 

Die Jahnschmiede hielt eine Fußballschule bei uns am 
Sportgelände ab und knapp 30 Kinder, zum Groß-
teil Barbinger, ließen sich das nicht engehen. Die Fuß-
ballschule ging von Dienstag Morgen bis Donners-
tag Nachmittag. Danach noch große Preisverleihung 
unter den Kids. Dienstag und Mittwoch waren viele 
Übungen, vor allem mit Ball angesagt. Am Donners-
tag stand das große „CL-Turnier“ an. Alle teilnehmen-
den Kinder haben einen Preis bekommen. Das Cate-
ring (Nudeln, Gyros, Schnitzel) war hervorragend. Im 
Großen und Ganzen ein Top organisierte Veranstal-
tung, eine gute Werbung für den Fußball und den TV 
Barbing! 
Bericht und Foto: TV Barbing

TV Barbing bietet erstmals Darts Sport an 
Im Rahmen der Neuausrichtung des Sportangebots 
innerhalb des TV Barbing wurde versucht neben eta-
blierten Sportarten auch neue Sportarten und Trends 
zu belegen. Der Darts Sport ist längst keine Kneipen-
Spickerei mehr, sondern etablierter Sport auf dem 
Weg zur olympischen Sportart mit starken Sendezei-
ten im TV. Im Zuge des Sportheimumbaus wurde ein 
abgetrennter Aufenthaltsraum eingerichtet, so dass 
die erforderlichen Räumlichkeiten vorhanden sind. In-
zwischen konnte auch eine sehr erfolgreiche Darts-
Vereins-Spielerin als Trainerin gewonnen werden. 
Alle Interessierten die Lust auf eine neue Sportart und 

sich hier ausprobieren wollen  und durch eine mehr-
fache bayrische Meisterin im Darts trainiert zu lassen, 
sind herzlich willkommen. Einmal wöchentlich für eine 
Stunde (voraussichtlich immer freitags spätnachmit-
tags) Training im Sportheim Barbing. Alle, ab 10 Jah-
re sind herzlich willkommen. Der jährliche Schülermit-
gliedsbeitrag in Höhe von 30 Euro beziehungsweise 
45 Euro für Erwachsene ist ebenfalls sehr attraktiv. Bei 
Interesse kurze Mail an m.schmalhofer@freenet.de. 
Die Verantwortlichen wünschen viel Spaß und Freude 
beim TV Barbing. 
Bericht: Christine Kroschinski

Saison-Abschlussbericht Tischtennis TV Barbing 

Dass die Saison 2018/19 für die Tischtennisspieler 
des TV Barbing keine einfache werden wird, war ab-
sehbar. Nachdem man sich in den letzten Jahren im 

Mittelfeld der 1. Kreisliga etabliert hatte, wurde in 
dieser Saison aufgrund der Gebietsreform des Bay-
rischen Tischtennisverbands erstmals in der neu ge-
gründeten Bezirksklasse A aufgeschlagen. In dieser, 
im Vergleich zum Vorjahr um einige spielstarke Mann-
schaften aus dem Stadtgebiet Regensburg verstärkten 
Liga mit 12 Mannschaften gibt es vier Absteiger. Zu-
dem gab die sehr dünnen Personaldecke (8 Spieler 
für eine Sechsermannschaft), wenig Spielraum für Aus-
fälle. Folgerichtig war das Saisonziel „Klassenerhalt“ 
schnell festgelegt.  Zum Ende der Hinrunde stand man 
mit 8:14 Punkten einen Platz über der Abstiegszone. 
Es gab vier Siege gegen Mannschaften die sich in 
der Tabelle hinter dem TVB befanden. Überraschende 
Punktgewinne gegen weiter vorne platzierten Mann-
schaften blieben jedoch aus. Zu diesem Zeitpunkt war 
bereits absehbar, dass man für den Klassenerhalt die 
zweite Mannschaft des SV Zeitlarn hinter sich lassen 
musste. Trotz überraschender Punktgewinne zum Rück-
rundenauftakt gegen Schierling II und Pfatter, lies sich 
Zeitlarn nicht abschütteln und die Barbinger reisten an  
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Katholische Kita
Bruder-Klaus Sarching

Ihrem vorletzten Spieltag als leichter Außenseiter aber 
mit einem Punkt Vorsprung zum Auswärtsspiel nach 
Zeitlarn. Die Vorzeichen waren klar: Da die Barbinger 
zu diesem Zeitpunkt bereits ein Spiel mehr absolviert 
hatten, behielt man nur mit einem Sieg das Schicksal 
in der eigenen Hand. Mit einem Unentschieden oder 
gar einer Niederlage war man für den Klassenerhalt 
auf die Hilfe Dritter angewiesen.  Nachdem man nach 
den Eingangsdoppeln durch Siege von Stempfl/Rösl 
und Wehrstein/Lang mit 2:1 führte, standen nun die 
Einzel auf dem Spielplan. Ihre ansteigende Formkur-
ve zeigten an diesem Abend sehr eindrucksvoll Tho-
mas Stempfl (Position 1) und Michi Lang (Position 3) 
mit je zwei Einzelerfolgen. Da Franz Rösl (Position 5) 
und Peter Dür (Position 6) mit je einem Einzelsieg auch 
im hinteren Paarkreuz für ein Remis sorgten, ging es 
beim Stand von 8:7 in das alles entscheidende Ab-
schlussdoppel. Dieses “Elfmeterschießen des Tischten-
nis“ ist das letzte Spiel in dem die beiden an 1 gesetz-
ten Doppel aufeinandertreffen. Eine Niederlage war 
zu diesem Zeitpunkt nicht mehr möglich. So hieß es 
Sieg oder Unentschieden. Nach einem relativ schnel-
len 0:2 Satzrückstand in diesem Spiel, deutete nichts 
auf einen Barbinger Sieg hin. Doch die Zuschauer, 
die sich bereits Gedanken machten, wie dieses Un-
entschieden zu werten sei, hatten die Rechnung ohne 
Spitzendoppel des TVs Stempfl/Rösl gemacht. Nach 
einem gewonnen dritten Satz, kamen die Barbinger 
immer besser ins Spiel und konnten auch Durchgang 
vier für sich entscheiden. Der 5. Satz musste also die 
Entscheidung bringen. Dieser verlief erwartungsge-
mäß sehr eng. Beim Stand von 10:9 konnte Franz 
Rösl mit einem unretounierbaren Aufschlag den zwei-
ten Matchball nutzen und das Spiel nach über drei 
Stunden beenden. „Men of the Match“ waren Thomas 
Stempfl und Michi Lang, die an diesem Abend in je-
dem Spiel als Sieger von der Platten gingen und an 4 
bzw. 3 Punkten beteiligt waren. Dieser 9:7 Sieg be-
deutete einen 3 Punktevorsprung auf Zeitlarn. Mit ei-
nem souveränen Auswärtssieg beim TSV Wörth am 
letzten Spieltag wurde die Saison mit 19:25 Punkten 
auf Platz 8 und damit erreichtem Saisonziel abge-
schlossen. Neben der Steigerung in der zweiten Halb-
serie, war vor allem die mannschaftliche Geschlos-
senheit und die wiederentdeckte Doppelstärke der 
Garant für die erfolgreiche Saison. Rückblickend kann 
man sagen, dass aufgrund der geringen Anzahl von 
Ausfällen der Stammspieler die dünne Personaldecke 
gut kompensiert werden konnte. Neben den etatmä-
ßigen Ergänzungsspielern Anton Pfister jun. (3 Einsät-
ze) und Monika Rösl (7 Einsätzen) sprangen auch Pe-
ter Scheuerer (2 Einsätze) und Armin Bice (1 Einsatz) 
kurzfristig ein, so das Mannschaftsführer Peter Dür nie 
Probleme hatte ein konkurrenzfähiges Sextett an die 
Platte zu schicken.
Bericht: TV Barbing, Bild: Peter Dür
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Alten- & Krankenpflege ·  In Kooperation mit dem Malteser Hilfsdienst
Evi Krompass · Glockenbecherstr. 23 · 93092 Barbing 
Tel. 09401/ 527992 · Fax 527991 · Mobil 0170 / 9970305

93083 Obertraubling
Hartinger Weg 2

Tel.  0 94 01 / 22 18
Fax:  0 94 01/ 8 91 53

e-mail:
franz.fellerer@t-online.de

• Maler - u. Lackierarbeiten
• Gerüstbau

• Wärmedämmarbeiten
• Innenraumgestaltung

Franz Fellerer
Malermeister

TV Barbing sucht Tischtennis Nachwuchs 
Tischtennis hat beim TV Barbing eine langjährige Tra-
dition. Viele Jugend- und Herrenmannschaften waren 
in den vergangenen 20 Jahren aktiv im Spielbetrieb 
gemeldet. Leider gab es in den letzten Jahren kein 
Trainingsangebot im Kinder -und Jugendbereich - das 
will der TV Barbing  ändern. Kinder und Jugendliche, 
die Interesse haben sich sportlich in der Gemeinschaft 
zu betätigen und sich von einem lizenzierten Jugend-
trainer ausbilden zu lassen, sind herzlich willkommen. 
Einmal wöchentlich für eine Stunde (voraussichtlich im-

mer freitags nachmittags) findet das Training in der 
Schulturnhalle Barbing statt. Alle ab sechs Jahre sind 
herzlich willkommen und der jährliche Schülermit-
gliedsbeitrag in Höhe von 30 Euro ist ebenfalls sehr 
attraktiv. Bei Interesse kurze Mail an m.schmalhofer@
freenet.de Die Vorstandschaft und alle Verantwort-
lichen wünschen den neuen Tischtenniscracks schon 
jetzt viel Spaß und Freude beim TV Barbing. 
Bericht:  Christine Kroschinski

Kunsthandwerkermarkt in Auburg 
Die Burgkapelle St. Oswald in Auburg bot eine herr-
liche Kulisse für den ersten Kunsthandwerkermarkt. 
Eine große Auswahl an Geschenkideen und Sortimen-
ten wie Holzschnitzereien, Schmuck, Glaskunst, Sei-
fensiederei und Korbflechter erwartete die Besucher. 
Interessante Vorführungen an den Ständen, wie dem 
Korbflechter Oliver Kalb aus Lichtenfels, gestatteten 
Einblicke in den Schaffensprozess. Von 10 bis 17 Uhr 
präsentierten sich 16 Aussteller, darunter auch ein 
Glashandwerker, Schachtelmacher, Töpfer sowie Sei-
fensieder  und ein Filztaschenparadies. Entsprechend 
groß war die Auswahl auf dem idyllischen Areal, auf 
dem das Team um Weinwerk D/4 mit Burgherr Robert 
Gerl, Christian und Martin Eicher sowie Bernd Kalbas 
sich um das leibliche Wohl der Gäste kümmerten, Ti-
sche aufgestellt und lauschige Plätzchen zum Verwei-
len eingerichtet hatten. Bereits am Samstag war das 
Areal um die Auburg ein Besuchermagnet. Auch hier 
sorgten die vier Freunde von „Weinwerk D/4“ für das 
leibliche Wohl und ein gemütliches Ambiente wäh-
rend“ BonaVox“, das neue Ensemble aus dem Lehra 

und Mehra-Chor, in der Kapelle St. Oswald einen Oh-
renschmaus bot. Ganz begeistert zeigten sich nicht 
nur die Besucher des Konzertes, sondern tags darauf 
auch die Besucher des Kunsthandwerkermarktes. Wie 
Egon Groß, Veranstalter des Künstlermarktes betonte, 
wurde von den Kunsthandwerkern kein Standgeld er-
hoben, die freiwilligen Spenden der Aussteller sollen 
für den Erhalt der Auburg verwendet werden. 
Bericht und Foto: Christine Kroschinski
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Theatergruppe Sarching spendet für Kindergarten Bruder Klaus 
Die Theatergruppe Sarching zeigte sich erneut spen-
dabel, denn die eingenommenen Eintrittsgelder aus 
dem diesjährigen Stück „Rauberpfaff“ wurden großzü-
gig für einen guten Zweck gespendet. Nun dürfen sich 
die Kinder des Kindergarten Bruder Klaus in Sarching 
über ein neues Fußballtor freuen. Unter strahlenden 

Kinderaugen konnten die beiden Vorstände Markus 
Heller und Stefan Walig das Tor den Kindern und dem 
Team des Kindergartens unter der Leitung von Petra 
Neumeier übergeben. 
Bericht: Christine Kroschinski

KDFB Eltheim spendete an Mütter in Not 
Für den KDFB-Zweigverein Eltheim gehört es schon zur 
Tradition, soziale Zwecke zu unterstützen und zeig-
te sich nun erneut spendabel. Das Vorstandsgremium 
überreichte 500 Euro an Maria Eichhorn und Roswitha 
Noerl vom Regensburger Verein „Mütter in Not“. Ma-
ria Eichhorn hatte in ihrer Zeit als Bundestagsabgeord-
nete den Verein ins Leben gerufen, mit dem Ziel Allein-
erziehende und Familien zu helfen. Sie ist Vorsitzende 
des Vereins und freute sich sehr über die großzügige 
Spende. „Meist sind es Familien oder Alleinerziehen-
de in akuter finanzieller Notlage, die beim Verein anru-
fen, weil sie die Mietkaution nicht aufbringen können, 
mit Mieten in den Rückstand geraten sind und eine 
Räumung droht oder auch weil sie Stromrechnungen 
nicht bezahlen können und der Versorger die Strom 
absperrt“, berichtet Maria Eichhorn eindrucksvoll und 
erläutert dem Eltheimer KDFB-Vorstandsgremium mit 
Stilla Krichbaum, Monika Hartmann und Gabriele 
Schmid in welchen Fällen der Verein tätig wird. In den 
meisten Fällen gehe es meist darum, vorübergehende 
Engpässe zu überbrücken und sie hob dabei hervor, 
dass der Verein nach dem Prinzip „Hilfe zur Selbsthil-
fe“ handle. Der Verein gebe das Geld grundsätzlich 
in Form eines zinslosen Darlehens. In den meisten Fäl-
len schaffen es die Hilfesuchenden damit wieder „auf 
die Beine zu kommen“. Die Zahlungsempfänger zah-
len das gewährte Darlehen, teilweise in Raten oder 
auch gesamt zurück, wenn es ihnen wieder besser-

geht. Montag bis Freitag, von 8 Uhr bis 12 Uhr leisten 
die ehrenamtlichen Helfer Telefondienst und bearbei-
ten die Fälle. Bei einer Hilfsanfrage machen sich die 
Helferinnen stets zu zweit ein persönliches Bild von 
der bisherigen Wohn-und Lebenssituation. „Die Spen-
de stammt aus den Kuchenverkäufen, wie dem alljähr-
lichen Laurenzifest, bei dem der KDFB-Zweigverein 
den Kaffee- und kuchenverkauf übernimmt“, hob Stil-
la Krichbaum hervor und lobte ihre fleißigen Mitglie-
der und leidenschaftlichen Kuchenbäckerinnen. MdB 
a. D. Maria Eichhorn und Roswitha Noerl nahmen die 
Spende stellvertretend für den Verein „Mütter in Not 
e. V.“ entgegen und bedankten sich herzlich, auch im 
Namen der Hilfeempfänger.
Bericht und Foto: Christine Kroschinski

Kita Bruder Klaus feierte märchenhaftes Familienfest 
Die Kita-Bruder-Klaus in Sarching, unter Leitung von Pe-
tra Neumeier und ihrem engagierten Team feierte ein 
herrliches Familienfest unter dem Motto „Märchen“. 
Eltern, Großeltern und die Geschwister und selbst Bür-
germeister Hans Thiel und Pfarrer Stefan Wissel woll-
ten sich dies natürlich nicht entgehen lassen, zumal 
die die Kita-Kinder wieder tolle Auftritte vorbereitet 
hatten. Den Reigen der märchenhaften Darbietungen 
eröffneten die kleinen Wonneproppen der Käferlgrup-
pe mit ihrem Zwergentanz. Die Löwengruppe führte 
ihr Theaterstück „Die Bremer Stadtmusikanten“ auf. 
Die „Dinos“ zogen die begeisterten Zuschauer mit 
einem Bändertanz zur Melodie von „Drei Nüsse für 
Aschenbrödel“ in ihren Bann. Gleich ein ganzes Mär-

chenmedley hatten die „Krokodile“ in petto und san-
gen lauthals gemeinsam den Refrain „Wir sind im 
Märchenland“. Die Firma Reger mit Inhaber Stefan 
Schmid aus Eltheim spendierte für das Kindergarten-
fest eine lustige Bimmelbahn, die ihre Bahnen durch 
das Gelände zog. An verschiedenen Stationen war 
für Kurzweil gesorgt, ob beim Froschkönigsspiel, dem 
Schurkenwerfen, bei „Hase und Igel“ oder Schatzkist-
chen gestalten. Die Lesepatinnen Alexandra Böhmker, 
Carolin Hopp, Monika Haimerl und Ines Seidl  luden 
zur Märchenstunde ein. Für den kleinen und großen 
Hunger boten Elternbeirat und Eltern Kaffee, Kuchen 
und kalte Getränke an. 
Bericht: Christine Kroschinski
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OGV Sarching bastelte sommerliche Tischdeko 

„Sommerliche Tischdeko“ - so lautete das Motto des 
jüngsten Kreativkurses des OGV Sarching. Nach ei-
ner Referentin musste man glücklicherweise nicht lan-
ge suchen, denn die habe man mit Schriftführerin 
Marion Ramgraber, sozusagen schon bei der Hand, 
freute sich OGV Vorsitzende Petra Brei.  Marion 
Ramgraber ist Berufsschullehrerin für Floristen, Land-
schafts- und Staudengärtner. Für die Arrangements 
wurden keine gekauften Blumen verwendet, sondern 
nur das, was man im Garten oder am Wegesrand 
pflücken kann. Es wurden verschieden lange Holzab-
schnitte von Sträuchern mit Gummi, Bast oder bunten 

Bändern aufrecht stehend zusammengebunden. Die 
Gartenblumen, wie Akelei, Spornblume, Zierlauch, 
Frauenmantel und auch Rosen und die gesammelten 
Wiesenblumen wie Margariten, verschiedene Gräser, 
Wiesensalbei oder auch Ampfer wurden dann in ver-
schiedene Höhen zwischen die Stäbe gesteckt. Damit 
die Blumen so lange wie möglich frisch bleiben, wur-
de das Arrangement in eine flache Schale mit Wasser 
gestellt. Und das beste dabei: die „Vase“ aus Holz-
stäben kann mehrere Male wieder verwendet und mit 
neuen frischen Blumen bestückt werden. Mit nur we-
nig Beiwerk entstand so ein florales Kunstwerk, freu-
ten sich die Damen aus Sarching. Nach dem Gestal-
ten und nebenbei ganz viel Unterhaltung endete der 
Nachmittag bei selbst gebackenem Kuchen und Kaf-
fee, den Vize-Vorsitzende Brigitte Fichtl spendierte und 
die obendrein ihren Garten  als „Kreativwerkstatt“ zur 
Verfügung stellte. „Es war einfach alles perfekt, an-
gefangen beim Wetter bis hin zur Location“, so Pe-
tra Brei, die Marion Ramgraber und Brigitte Fichtl ein 
herzliches Vergelt’s Gott sagte. 
Bericht: Christine Kroschinski / Foto: Petra Brei

Dorfmeisterschaft Stockschießen in Sarching 
Bereits zum 27. Male jährte sich die Dorfmeisterschaft 
im Stockschießen in Sarching. Sieben Mannschaften 
fanden sich ein, die von Stockabteilungsleiter Gün-
ter Schmidt begrüßt wurden. Mit großem Spaß, äu-
ßerst fair und mit viel Enthusiasmus  wurde um den 
vom Sportverein Sarching gestifteten Wanderpokal 
gekämpft. Nach spannenden Vorrundenspielen lan-
dete die Moarschaft des Schützenvereins Gemütlich-
keit Sarching auf dem siebten Platz, nach dem Wat-
terclub und den „Heisterkamps“. Die Feuerwehr, die 
„alten Lumpen von Jennerwein“, die Fußballer und die 
Krieger schafften es ins Halbfinale. Letztlich konnten 
Feuerwehr und Krieger- und Soldatenvereins Sarching 
ins Finale einziehen. Die Fußballer landeten auf dem 
dritten Platz, gefolgt von Jennerwein. Im spannenden 
Endspiel holten sich schließlich die „Feuerwehrler“ mit 
Otto Kolb, Josef Janker, Manuel Bachmeier und Ernst 

Heller den begehrten Dorfmeistertitel und überließen 
den Kriegern den Vize-Titel. Stockschützen-Abteilungs-
leiter Günter Schmidt dankte bei der Siegerehrung 
den vielen Helfern, die zum Gelingen der Dorfmeister-
schaft beigetragen hatten. 
Bericht: C. Kroschinski/Bild: Schmidt

Hochbeete in der Kita Sarching neu bepflanzt 
Der Obst- und Gartenbauverein Sarching hat vor zwei 
Jahren der Käferlgruppe, den Unter-Dreijährigen, der 
Kita Bruder Klaus in Sarching sowie den Kindergar-
tenkindern mit dem Bau von zwei Hochbeeten einen 
großen Wunsch erfüllt. Nun bepflanzte OGV-Mitglied 
Susanne Herrmann mit Kita-Team und vielen kleinen 
Helfern die Beete neu. Die Kinder waren mit Begeiste-
rung bei der Sache, denn nun wächst und gedeiht es 

bald wieder im „Kinder-Garten“. Mesnerin und OGV-
Mitglied Erna Gansmeier spendierte die Gartenerde 
und OGV-Mitglied Brigitte Heller Pflanzsamen und  
Pflänzchen. Ganz sorgfältig sorgte der kleine Gärtner-
nachwuchs dafür, dass erst die Samen für Karotten und 
Radieschen ausgesät wurde, ehe die zarten Tomaten-, 
Gurken-, Paprika- und Kohlrabipflänzchen folgten. 
Bericht: Christine Kroschinski
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Der Schützenverein Gemütlichkeit Sarching jubiliert zum 100-jährigen 
Juni 1919: Einige Burschen erwarben einen Zimmer-
stutzen und gründeten eine Zimmerstutzen-Gesellschaft 
in Sarching. Die erste Amtshandlung des gewählten 
Schützenmeisters, Herrn Josef Seidl war, einen pas-
senden Namen für den neuen Verein zu ermitteln. Die 
Gemütlichkeit hatte in Sarching schon immer einen ho-
hen Stellenwert und deshalb wurde das Ziel schnell 
getroffen. Heute erinnern wir Sarchinger uns mit Stolz 
an die Gründung des Schützenvereins „Gemütlichkeit 
Sarching“ im letzten Jahrtausend und nennen uns ger-
ne die Gemütlichkeitsschützen. Die Vereinsstruktur hat 
sich seit dieser Zeit geändert. Heute sind viele coura-
gierte Sarchinger Frauen mit dabei. Es bestimmen Ju-
gendliche ab 12 Jahren bis ins hohe Seniorenalter ak-
tiv den Schießbetrieb. Von den handbemalten Ringen 
auf dem Papier wird heute das Ergebnis mit LASER-
Vorhang technischen Erkennungssystemen ausgewer-
tet und sofort auf dem Bildschirm graphisch dargestellt. 
Für die notwendige Treibenergie in der Luftdruckwaffe 
sorgt eine Druckluftmaschine. Wir laden sie alle herz-
lich ein, mit uns das „100 jährige Gründungsfest“ zu 

feiern. Besuchen sie uns auch unter www.gemütlichkeit- 
sarching.de“

Festprogramm: 
Samstag, 29. Juni 2019
18.30 Uhr Treffpunkt am Haus der Vereine mit den 
Ortsvereinen 
19.00 Uhr Totenehrung
19.30 Uhr Festbetrieb in der „Geser-Halle“mit der 
Blaskapelle Donaustauf.
Preisverteilung der Dorfmeisterschaft und Ehrungen
 
Sonntag, 30. Juni 2019
09.00 Uhr Begrüßung der Vereine am Kirchplatz
09.30 Uhr Aufstellen zum Kirchenzug
10.00 Uhr Festgottesdienst am Pfarrhof,  
11.00 Uhr Rückmarsch und Mittagessen in der Fest-
halle mit der Bayernkapelle Toni Schmid              
14.30 Uhr Preisverteilung für die Sektionsvereine und 
Schützenvereine der Großgemeinde.                                                      
16.00 Uhr Preisverteilung „Tombola“

Wanderung der Gemütlichkeits
schützen am Vatertag 

Die Schützen von der „Gemütlichkeit“ aus Sarching 
unternahmen an Christi Himmelfahrt, einer jahrelan-
gen Tradition folgend, bei sonnigem Wetter, eine 
ausgedehnte Wanderung. Zur Freude des Schützen-
meisters Werner Lotter waren 17 Teilnehmer zu ver-
zeichnen. Mit dabei waren die Ehrenschützenmeister 
Heinz Semmelmann und Josef Doblinger. Frisch ge-
stärkt, nach einem Weißwurstfrühstück beim Karl-Wirt, 
war der Abmarsch um 10 Uhr. Bei Sonnenschein und 
guter Laune ging es über die Donau, durch Reiflding 
zum Landgasthof Hammermühle. Gestärkt mit einem 
Mittagessen startete der Weitermarsch um 13:30 Uhr. 
Durch den Thiergarten, vorbei am Felsspatbergwerk, 
ging es nach Bach in das Weinlokal Eibl. Hier wurden 
nach einer  Erfrischung die Wanderer von ihren Frau-
en abgeholt. Der vergnügliche und gelungene Tag 
klang dann noch im Vereinslokal Geser aus.
Bericht und Foto: Gerhard Raith
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Jahreshauptversammlung der Theatergruppe Sarching 
Einen besonders positiven Rückblick konnte Markus 
Heller, der Vorsitzende der Theatergruppe Sarching, 
bei der Jahreshauptversammlung am den Mitgliedern 
präsentieren. Er blickte im Landgasthof Geser auf eine 
gelungene Theatersaison zurück. Derzeit zähle man 
67 Mitglieder so der Vorsitzende als er Bilanz zog 
und das vergangene Jahr Revue passieren ließ. Ehren-
mitglied Mathilde Lobmeier durfte ihren 101. Geburts-
tag feiern, selbstverständlich dass man von Seiten des 
Vereins herzlich gratulierte, so Heller. Im Besonderen 
freute  Heller, dass die Sarchinger Theatertruppe ei-
nen tollen Erfolg mit dem Dreiakter „Rauberpfaff“ un-
ter der Regie von Werner Heller feiern konnte. „Was 
soll man sagen, die Leute waren rundum begeistert 
und wir konnten erneut den Besucherrekord des Vor-
jahres, der bei rund 650 Gästen lag, knacken“, mein-
te der Vorsitzende überschwänglich und dankte in 
diesem Zusammenhang den vielen Helfern, hinter auf 
und vor der Bühne sowie den Vorverkaufsstellen und 
dem Sportverein Sarching, die dies erst alles mög-
lich machten. Großen und besonderen Dank zollte 
er Rita Murr, der zur Platzreservierung und dem Vor-
verkauf, das Kindertheater oblag. Beim Kindertheater 
fand sie tatkräftige Unterstützung bei Astrid Walig und 
so konnten zur Freude des Vereins 11 Mädchen am 

Pfarrfest ihr schauspielerisches Talent bei dem Stück 
„Die Zeitmaschine“ zum Besten geben. Auch beim 
diesjährigen Pfarrfest werden die Mädchen mit dem 
Stück „Rauchende Colts und Pannen am Set“ für Be-
geisterung sorgen. Abschließend dankte Markus Hel-
ler auch dem treuen Publikum und betonte, dass es für 
einen Schauspieler nichts schöneres gäbe, als vor ei-
nem begeistertem Publikum zu spielen. Heller verkün-
dete in seinem Ausblick, dass mit „Malefitz Donner-
blitz“ das neue Stück bereits gefunden wurde, dass 
man am 16. und 17. sowie am 22., 23. und 24. No-
vember aufführen möchte. Großes Lob und Anerken-
nung zollte Bürgermeister Hans Thiel der Theatergrup-
pe Sarching. Dass die Besucherzahlen zugenommen 
haben sei sehr positiv, doch das Positivste sei, dass 
man jedes Jahr aufs Neue verstehe  die Gäste zu un-
terhalten und zu begeistern. Theater ist und bleibe, 
trotz der vielen modernen Medien, immer etwas Be-
sonderes, so das Gemeindeoberhaupt der besonde-
res herausstellte, dass die Theatergruppe Sarching in 
jedem Jahr mit seinen Spenden sehr großzügig sei. Im 
Rahmen der Versammlung wurden die beiden Kassen-
prüfer Karin Eggl und Robert Bischoff in ihren Ämtern 
bestätigt. 
Bericht: C. Kroschinski
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Tag der offenen Tür bei FF Sarching 

Wenn die Feuerwehr Sarching zum Tag der offenen 
Tür einlädt, lassen sich die Gäste aus Sarching und 
Umgebung nicht lange bitten. Bereits zum Frühschop-
pen, spätestens aber zur Mittagszeit füllten sich das 
schattige Zelt und die Bänke zum zünftigen Mittag-
essen. Mit leckeren Schmankerln vom Grill und ei-
nem schmackhaften Braten sorgten die Feuerwehrka-
meraden für das leibliche Wohl, abgerundet wurde 
die Bewirtung mit einem leckeren Kuchen- und Tor-
tenbüffet. Zur Freude der Vorstandschaft mit Thomas 

Eibl und Ernst Heller sowie der Kommandanten Dani-
el Höchstetter, Thomas Riedhammer und Bastian Mei-
er fanden sich viele Besucher ein. Die Führungsriege 
der FF Sarching sowie zahlreiche aktive Kameraden 
gewährten anschließend den Gästen einen Blick hin-
ter die Kulissen einer Freiwilligen Feuerwehr. Kinder, 
Jugendliche und selbstverständlich auch die Erwach-
senen konnten sich am waagerechten Getränkeki-
stenstapeln messen. Daniel Bischoff und Martin Hess, 
schafften beide zehn Kisten, am Ende mussten beide 
ins Stechen um den ersten Platz. den holte sich Dani-
el Bischoff, der es noch einmal auf 10 Kisten brach-
te, während Hess nur noch neun  schaffte. Daniel Bi-
schoff durfte sich über eine Fahrt mit der Feuerwehr 
zum Gäubodenfest, inklusive Mass und Gockerl, freu-
en. Martin Hess heimste für den zweiten Platz zwei 5 
Liter Fässer Bier ein. Um den dritten Platz gingen Chri-
stian Hartl und Tobias Riedhammer ins Stechen, das 
am Ende Christian Hartl für sich entscheiden konnte. 
Den vielen Gästen und auch Feuerwehrkameraden 
aus der Umgebung wurde ein kurzweiliger Tag be-
schert und Vorstandschaft und alle Helfer zogen ein 
positives Resümee. 
Bericht und Foto: Christine Kroschinski

Wildkräuterkurs des OGV Illkofen 
Der OGV Illkofen lud zu einem Wildkräuterkurs ein. 
Mit Korb und Schere zog man mit Kursleiterin und Heil-
praktikerin Manuela Köck auf einer Wiese in Altach 
los, um Wildkräuter zu sammeln. Wie Manuela Köck 
dabei betonte, sei alles geradezu optimal. Die Wiese 
auf der man die Wildkräuter zusammentragen wol-
le, werde von keinen Hunden besucht und die Kräu-
ter stehen gut im Saft.   Bei dem Kräuterspaziergang 
erfuhren die Teilnehmerinnen und ein männlicher Teil-
nehmer Wissenswertes über die weiteren heimischen 
Wildkräuter, wie Spitzwegerich, Gundermann, Gän-
seblümchen und Co., deren biologischen Merkmale 
und Inhaltsstoffe sowie natürlich deren Verwendung 
in der Küche und deren gesundheitsfördernden Wir-
kungen und Eigenschaften, wie entwässernd, blutreini-
gend, entzündungshemmend oder auch vitalisierend. 
Wie man erfahren durfte, sind Wildkräuter und –blü-
ten außerdem auch besonders reich an sekundären 
Pflanzenstoffen.  Die von den Pflanzen gebildeten Sub-
stanzen können viele der Stoffwechselprozesse gün-
stig beeinflussen und Krankheiten entgegenwirken. 
Während des Spaziergangs waren dann am Ende 
Spitzwegerich, Löwenzahn, Holunderblüten und vie-
le weitere Kräuter in den Körben der Sammler gelan-
det, ehe man von Altach nach Illkofen fuhr, um sich im 
Pfarrheim den gesammelten Schätzen zu widmen. Der 

Pfarrei war man natürlich sehr dankbar, dass man die 
Küche im Pfarrheim nutzen durfte und Brigitte Berger 
war so freundlich zwei Thermomix-Küchenmaschinen 
zur Verfügung zu stellen und so stand der Zubereitung 
eines Hollersekts, einem Kräutercocktail mit Joghurt, 
einer Kartoffelsuppe mit Wildkräutern, einer Wildge-
müselasagne und einer Kräuterquiche sowie Hollerkir-
cheln nichts mehr im Wege. „Wahnsinnig lecker“, so 
der einstimmige Tenor des Tages. 
Bericht und Foto: Christine Kroschinski
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FF Illkofen sagte Helfern Dank für grandioses Fest 

Zum Abschluss eines „unvergesslichen“ Jubiläumsjah- 
res, dessen Höhepunkt ein grandioses Fest vor fast ge-
nau einem Jahr gewesen war, luden die Verantwort-
lichen der FF Illkofen alle Helfer, Beteiligten und Mit-
glieder sowie nicht zuletzt den Patenverein als Dank 
für ihren großartigen Einsatz zu einem Essen und ei-
nem gemütlichen Abend auf dem Anwesen Hammer-
schmid ein, musikalisch umrahmt von „De andern 4“. 
Das Fest zum 150. Geburtstag der Wehr sei hervorra-
gend und reibungslos abgelaufen erklärten Festleiter 
Heiner Kronschnabl, Kommandant Anton Pfeiffer und 
erster Vorstand Johannes Geser. Im Hinblick auf Ka-
meradschaft, Zusammenhalt und Ehrenamt seien die 

Feierlichkeiten zum vollen Erfolg geworden. Selbst 
Schirmherr Georg Kastenmeier, aber auch Auburgs 
FF-Vorsitzende Christa Papp, die mit ihrer Wehr die 
Patenschaft übernommen hatte, gerieten geradezu ins 
Schwärmen. Damit alles so hervorragend geklappt 
habe und das Fest so unvergesslich geworden sei, 
dazu haben die vielen Helfer beigetragen, betont der 
gesamte Festausschuss. Fast alle Mitglieder und nicht 
zuletzt die Dorfgemeinschaft habe mit angepackt, be-
ginnend mit dem Zeltaufbau, dem Fest selbst, den Vor-
bereitungen, bis hin zum Abbau. Zudem waren un-
zählige Kuchen und Torten gespendet worden. Das 
Helferfest war nun als Dank für alle gedacht und dabei 
ließ sich die FF Illkofen unter Vorstandschaft von Johan-
nes Geser und Thomas Voggesberger beileibe nicht 
lumpen. Angefangen vom Catering bis hin zum Aus-
schank und der Musik. Dank und Anerkennung zollte 
man nicht nur den Helfern, sondern vor allem auch den 
Festmädchen mit einer kleinen Anerkennung. Erinne-
rungsgeschenke gab es für Festmutter Michaela Ham-
merschmid und Festbraut Sandra Kronschnabl in Form 
eines Bildes und als Dankeschön schickt man die bei-
den zu Garhammer nach Waldkirchen. Den Festaus-
schuss mit Festleiter Heiner Kronschnabl, Kommandant 
Anton Pfeiffer und Schirmherr Georg Kastenmeier so-
wie Sebastian Kastenmeier schickt man hingegen nach 
Bodenwöhr zur Brauerei Jacob. Auch für sie gab es 
Erinnerungsbilder. Dank und Anerkennung zollte man 
auch dem Patenverein mit Vorständin Christa Papp. 
Ein großes Erinnerungsbild überreichte man zudem an 
Vereinswirtin Fanni Geser.  
Bericht und Foto: Christine Kroschinski

Pfarrei Illkofen lud zum Gottesdienst für die Ehejubilare 
18 Ehepaare, die auf 25, 30, 40 und 55 gemeinsame 
Ehejahre zurückblicken können, folgten der Einladung 
der Pfarrei Illkofen zum feierlichen Gottesdienst und 
anschließendem gemütlichem Beisammensein. Pfarrer 
Stefan Wissel zelebrierte in der Illkofener Pfarrkirche 
St. Martin einen Gottesdienst zu Ehren der Ehejubila-
re.  Der Gottesdienst stand ganz im Zeichen des Dan-
kes von Ehepaaren, die in diesem Jahr ein besonderes 
Hochzeitsjubiläum begehen können. Sechs Paare die 
seit 25, drei Paare die seit 30 und vier Paare die seit 
40 Jahren sowie drei Paare die seit 50 und zwei Paa-
re die seit 55 Jahren verheiratet sind. Die Jubelpaare, 
die auf viele Jahre eines gemeinsamen Lebensweges 
zurückblicken dürfen, würden wohl einen ganz beson-
deren Dank verspüren, leitete der Geistliche seine Pre-
digt ein. Die stimmungsvolle Eucharistiefeier bot eine 
feierliche Einstimmung auf das was noch im Pfarrheim 
folgen sollte. Dort warteten festlich dekorierte Tische 
auf die glücklichen Jubelpaare. Zur kleinen Feier be-
grüßte sowohl Pfarrer Stefan Wissel als auch Pfarr-

gemeinderatssprecherin Hildegard Gürster die Eheju-
bilare. Bei dem geselligen Beisammensein, bei dem 
fleißige Hände des Pfarrgemeinderates wieder ganze 
Arbeit geleistet haben, gab es natürlich etliche Anek-
doten und amüsante Details aus dem Leben der Paare 
zu hören. Das Fest endete erst in den späten Abend-
stunden. Am Ende gab es s ein Erinnerungsgeschenk.  
Bericht und Foto: Christine Kroschinski
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Jahreshauptversammlung der Faschingsfreunde Friesheim 
Ganz nach dem Motto „nach dem Fasching ist vor dem 
Fasching“ stehen die Faschingsfreunde Friesheim be-
reits in den Startlöchern für die Planungen der kommen-
den Session, nicht ohne jedoch Bilanz zur letzten Ses-
sion zu ziehen. Bei der Jahreshauptversammlung liess 
Trainerin Jaqueline Ehbauer das Jahr für die Bambini-, 
Kinder und Jugendtanzgruppe Revue passieren. „Unse-
re Nachwuchsgruppen gibt es nun schon seit acht Jah-
ren“, so die Jugendtrainerin, die ergänzte, dass der-
zeit 41 Kinder aktiv dabei seien und sich in Bambinis, 
Kinder- und Jugendgruppe aufteilen. Das Training der 
Bambinis oblag Corina Lindner und Christin Lotter. Un-
ter der Leitung von Corina Lindner und Veronika Beck 
fand das Training der Kinder statt. Die Jugendlichen 
trainierte sie selbst und Maximiliane Spreiter. Mit der 
Trainingsbeteiligung aller Gruppen sei sie sehr zufrie-
den gewesen. „Die Bambini- und Kindergruppe hatte 
in der Faschingssession zehn und die Jugendgruppe 
12 Auftritte“, so die Trainerin. Für die Showtanzgrup-
pe ließ Trainerin Lisa Suckert die vergangene Session 
noch einmal aufleben. Es begann mit einem Probetrai-
ning bei dem eventuelle Neuzugänge in das Training 
hineinschnuppern konnten, ehe man Anfang Juni mit 
dem offiziellen Training begann. 34 Trainingseinhei-
ten wurden absolviert. Anfang Oktober starteten dann 
auch die 16 „Üfüs“ (die über 50-jährigen) mit neun Da-
men und sieben Herren mit dem Training, aufgeteilt in 
Schneefrauen, Skifahrer, Yeti und Messner, erinnerte 
Lisa Suckert. Für die tolle Session und die großartige 
Unterstützung dankte sie sowohl den Mitgliedern als 
auch der Vorstandschaft. „Wir können auch für dieses 
Jahr wieder viele Tänzer brauchen und freuen uns über 
viele Zusagen, so Lisa Suckert die damit die Hoffnung 
verband, dass sich noch einige motivieren lassen und 
für die neue Session anmelden werden. Vorsitzende Eli-
sabeth Seidl blickte positiv auf die vergangene Session 
zurück, in denen die Faschingsfreunde Friesheim, an 
zahlreichen Veranstaltungen teilgenommen haben. Alle 
Tanzgruppen haben insgesamt 41 Termine absolviert 
und an zwei Faschingszügen teilgenommen. „Eine su-

per Leistung“  meinte die Vorsitzende, die an die High-
lights der Auftritte des Vereins zurückblickte der inzwi-
schen 162 Mitglieder zähle, die sich auf 71 Kinder und 
91 Erwachsene aufteilen. Natürlich sei auch die Gesel-
ligkeit nicht zu kurz gekommen und so erinnerte Seidl 
an den Vereinsausflug und die Dorfweihnacht, die von 
den Faschingsfreunden ausgerichtet wurde. Großes 
Lob und Anerkennung zollte Bürgermeister Hans Thiel 
im Namen der Gemeinde den Faschingsfreunden und 
hob dabei insbesondere die hervorragende Jugendar-
beit  hervor. Als besonderes Phänomen bezeichnete 
er, dass die die Kinder- und Jugendlichen rund 44 Pro-
zent des gesamten Mitgliederstandes ausmachen. Be-
sonders lobend griff das Gemeindeoberhaupt auf, dass 
der Verein einen Teil des Erlöses der Dorfweihnacht im-
mer spende. Ehe Vorsitzende Elisabeth Seidl die Jahres-
hauptversammlung beendete, dankte sie allen Sponso-
ren und Helfern, ohne die das alles nicht zu bewältigen 
gewesen wäre. Zudem gab sie einen Ausblick auf das 
kommende Jahr.  Das Training der Showtanzgruppe 
leiten weiterhin Lisa Suckert sowie Franziska Spreiter. 
Die Leitung des Trainings und der Choreo der „ÜFü’s“ 
übernehme Julia Aschenbrenner. Die Bambinis und Kin-
dergruppe werde künftig von Corina Lindner, Christin 
Lotter und Veronika Beck trainiert. Das Training der Ju-
gendgruppe bleibe in den bewährten Händen von Ja-
queline Ehbauer, Maximiliane Spreiter und Nathalie 
Rogner Die Dorfweihnacht, die man im vergangenen 
Jahr erstmals auf das Areal beim Haus der Vereine ver-
legte, finde auch in diesem Jahr dort statt und sei auf 
den 30. November terminiert Der Platz habe sich be-
währt und brachte viele Vorteile, so Vorsitzende Elisa-
beth Seidl, die ferner in informierte, dass Mitte Juni der 
Auftakt der neuen Session sei und im August das Mot-
to vorgestellt werde. Die die drei bunten Abende seien 
auf 18.1., 19.1. und 25.1.2020 terminiert. Am 28. 
September diesen Jahres gibt es ein Vereinsfest am Pröl-
ler mit Übernachtungsmöglichkeit. Anmeldeschluss ist 
am 15. August.  
Bericht: Christine Kroschinski
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Schützenehrenabend von Donaustrand Friesheim 

Der Ehrenabend ist der Höhepunkt des Schützenjah-
res und Schützenmeister Josef Lehner freute sich über 
zahlreiche Besucher. Sein besonderer Willkommens-
gruß galt Sektionsschützenmeister Martin Brucker und 
Vize-Bezirksschützenmeister Peter Moll. Geradezu ei-
nen Pokalhagel gab es anschließend für die Teilneh-
mer des König- und Pokalschießens. Um die Span-
nung zu steigern, wurden erst einmal die Pokalsieger 
geehrt, ehe man zur Königsproklamation schritt. In der 
Jugendklasse lag Stefan Gerlach vor Stefan Hertl und 
Raphael Haslbeck. Mit der besten Serie sicherte sich 
Stefan Gerlach auch den Jugendwanderpokal 2019. 
Der Pokal wurde von Vize-Schützenmeister Peter Moll 
gestiftet, dem die Jugend und die Nachwuchssiche-
rung ebenso am Herzen liegt, wie Schützenmeister 
Josef Lehner. Den Pokal der Juniorenklasse holte sich 
indes Franz Blümel vor Maximilian Seidl und Julian 
Pfeiffer. Pokalsiegerin der Damenklasse wurde Nico-
le Niedermeier vor Verena Bindl und Margret Hasl-
beck. Auch in diesem Jahr punktete Elisabeth Bauer 
in der Damenaltersklasse und in der Seniorenklasse 
der Damen lag Gerlinde Gerlach vor Irmgard Nieder-
meier und Anita Lehner.  Bei den Herren lag Martin 
Hagen vorn und sicherte sich den Wanderpokal vor 
Daniel Bauer und Daniel Bübl.  Den Pokal der Schüt-
zenaltersklasse holte sich auf ein Neues Hans Reisin-
ger. Er siegte vor Gerhard Grundner und Heinrich 
Kroschinski. Der Pokal der Seniorenklasse ging bei 
den Herren an Edgar Güntner, der vor Günther Lach-
ner und Thomas Spreiter lag.  Erika Graml sicherte 
sich den Pokal für das Aufgelegtschießen der weibli-
chen Seniorenklasse. In der Seniorenklasse aufgelegt 
männlich holte sich Edgar Güntner vor Alois Klotzsch 
und Josef Lehner nicht nur den ersten Platz, sondern 
auch den begehrten Wanderpokal. In der Disziplin 
Luftpistole siegte in diesem Jahr Hermann Lehner vor 
Günther Lachner und Robert Pangerl. Peter Moll hat-
te die Nase vorn beim Pokalschießen in der Disziplin 
Luftpistole aufgelegt, er punktete vor Hermann Lehner 
und Ferdinand Bübl.   Den sportlichen Höhepunkt bil-
dete die Königsproklamation, deren Bekanntgabe von 
den eifrigen Schützinnen und Schützen schon mit gro-

ßer Spannung erwartet wurde. Die Königsketten und 
Ehrengaben überreichten jeweils die letztjährigen Kö-
nig und Liesln. Die Jugendkönigskette darf künftig Ste-
fan Hertl tragen und sich den Titel Jugendschützenkö-
nig holen. Knackwurstkönig der Jugend wurde Julian 
Pfeiffer und Brezenkönig Franz Blümel. Den Schützen-
liesl-Titel sicherte sich in diesem Jahr Nicole Nieder-
meier und löste damit ihre Mama Irmgard ab. Den Ti-
tel der Knackerliesl sicherte sich Elisabeth Bauer und 
den Titel der Brezenliesl Annika Brei. Ein Jahr lang 
wird als Schützenkönig Sebastian Lehner  die Do-
naustrand Schützen repräsentieren, der sich den Ti-
tel mit einem 99,7-Teiler sicherte. Knackwurstkönig 
wurde Gerhard Grundner und Brezenkönig Alois 
Klotzsch. Den Titel Vereinsmeister mit der höchsten 
Ringanzahl konnte sich Robert Pangerl  sichern. Er 
bewies mit 1893 Ringen das treffsicherste Händchen 
vor Elisabeth Bauer mit 1875 Ringen und Hans Reisin-
ger mit 1845 Ringen. Schützenmeister Josef Lehner, 
Vize-Schützenmeister Peter Moll und Sportleiter Robert 
Pangerl freuten sich, wieder viele erfolgreiche Schüt-
zen für ihre Treffsicherheit ehren zu können.  An ins-
gesamt 31 Schießabenden hatten die Schützen aus 
Friesheim die Möglichkeit an den Schießstand zu ge-
hen, um mit mindestens 10 Wertungen in die Wertung 
der Vereinsmeisterschaft zu gelangen. Im Rahmen der 
Ehrungen zog Schützenmeister Josef Lehner eine ins-
gesamt positive Bilanz, auch wenn sich ein Rückgang 
abzeichne. Insgesamt waren an den 31 Schießtagen 
533 Schützen am Schießstand. Als „Fleißigster“ zeig-
te sich Hans Reisinger, der an 28 Schießabenden zu-
gegen war. Um die Jugendlichen auch weiterhin zu 
motivieren sich so zahlreich zu beteiligen, gab es für 
sie neben der obligatorischen Urkunde als Vereinsmei-
ster auch einen Pokal. In der Schülerklasse aufgelegt 
sicherte sich Raphael Haslbeck den Titel Vereinsmei-
ster und in der Schülerklasse seine Schwester Fran-
ziska, gefolgt von Stefan Hertl. Bei der Jugend holte 
sich Stefan Gerlach den Titel vor Julian Pfeiffer, Mick 
Scherrieble und Lukas Bauer.  Der Vereinsmeistertitel 
der Juniorenklasse ging an Franz Blümel vor Maximi-
lian Seil, Josef Blümel und Marcel Schober. In der Da-
menklasse konnte Verena Bindl zur Vereinsmeisterin 
gekürt werden und in der Damenaltersklasse Elisabeth 
Bauer. Den Titel Vereinsmeister der Schützen sicherte 
sich Robert Pangerl und in der Altersklasse Hans Rei-
singer. Gerlinde Gerlach holte sich den Titel in der Se-
niorenklasse weiblich und Edgar Güntner bei den Her-
ren. Bei den Senioren aufgelegt darf sich Erika Graml 
bei den Damen und Peter Moll bei den Herren Ver-
einsmeister nennen. In der Disziplin Luftpistole setzte 
sich Robert Pangerl durch und beim aufgelegt Schie-
ßen Peter Moll. 
Bericht und Foto: Christine Kroschinski
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Fischerfest in Friesheim 
Es war ein Fischerfest der Rekorde: Rekord bei Anzahl 
der Gäste, aber auch einmaliger Rekord bei den Vor-
bereitungen. Ganze 4 Zentner Forellen, 1,5 Zentner 
Kartoffelsalat und 65 Kilo Fischbrat für die Fischpflan-
zerl, die großartige Helfercrew um Vorstand Karl Bau-
mann hatte alle Hände voll zu tun. Bereits ab 10 Uhr 
öffnete die gemütliche Terrasse am Haus der Vereine 
in Friesheim. Viele Besucher nutzten den herrlichen 
Tag für eine Radtour und ließen sich anschließend die 
leckeren frittierten Forellen sowie die selbst zuberei-
teten Fischpflanzerln schmecken. Sowohl die Panade 
als auch die Fischpflanzerln werden nach einem Ge-
heimrezept der Angler zubereitet. Als Beilagen konn-
te Kartoffel-, Gurken- und Tomatensalat sowie Sem-
meln und Brezen genossen werden. Aber auch die 
„Nicht-Fischesser“ kamen bei Bratwürstel und Steaks 
auf ihre Kosten. Der frisch geschnittene Emmentaler 
und die reschen Brezen kamen sehr gut an. Vorstand 
Karl Baumann freute sich, nicht nur viele der Gemein-
deräte sowie Bürgermeister Hans Thiel begrüßen zu 
dürfen, sondern auch zahlreiche Abordnungen der Fi-
schervereine der Nachbargemeinden und Abordnun-
gen der Vereine der Großgemeinde. Damit alle Gäste 
auch Platz finden konnten, half auch die Feuerwehr 
Friesheim aus und öffnete für die weiteren Gäste das 
Gerätehaus. Als am Abend der letzte Gast das Haus 

der Vereine verließ, war die Freude bei Vorstand Karl 
Baumann und seinem Team groß, denn alle Mühe hat 
sich gelohnt und das Fischerfest 2019 kann als als 
voller Erfolg verbucht werden. Dieser Erfolg sei aber 
nur möglich mit einer Mannschaft, wie sie der Fischer-
verein Friesheim hat. Ob beim Auf- oder Abbau, beim 
Einkauf, der Organisation, in der Küche, am Kuchen-
büffet, am Ausschank oder beim Gläserspülen, jeder 
hat mit großem Eifer seinen Teil zum Erfolg beigetra-
gen. Vorstand Karl Baumann dankte nicht nur den vie-
len Gästen für ihren Besuch, sondern auch den Mit-
gliedern und ihren Familien, die zum Gelingen und 
zum reibungslosen Ablauf des Festes beitrugen. 
Bericht und Foto: Christine Kroschinski

Neutraubling · Sudetenstr. 8 (neben Café Worzischek) · www.bestattungen-abschied.info

· Erd-, Feuer- und Seebestattungen
· Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
· Überführungen im In- und Ausland

· Exhumierungen
 Rundumversorgung inklusive der Grab-
 arbeiten sind durch uns gewährleistet! 

Im Trauerfall sind wir Tag
und Nacht für Sie erreichbar:

Tel.: 0 94 01

20 04
Auf Wunsch besuchen wir Sie zu
Hause - auch an Sonn- u. Feiertagen

Inhaber: Roswitha und Franz Handl

Heute schon an Morgen denken

Der Bestatter Ihres Vertrauens in Neutraubling

Konzertabend im Rahmen einer neuen Veranstaltungsreihe 
der Gemeinde Barbing in Friesheim

Am 19.10.2019 um 20.00 Uhr gibt sich das „DUETT 
KOMPLETT – bayerische Liedermacher“ in Friesheim 
die Ehre. Eine Frau – Ein Mann – Zwei Stimmen, dazu 
Akustikgitarren, Elektrogitarre, Bass, Harp und Percus-
sioninstrumente – und g`scheide bayerische Texte – 
mehr brauchts ned.
Karten können zum Preis von 12,00 Euro ab 03. Juni 
zu den Allgemeinen Öffnungszeiten in der Gemein-
deverwaltung Barbing (Zimmer 2) oder Sonntags 

zwischen 10.00-12.00 Uhr im Haus der Vereine 
Friesheim erworben werden. Restkarten gibt’s an der 
Abendkasse zu je 14,00 Euro. Mit einem Teilbetrag 
der Ticketerlöse wird der Sozialfond der Gemeinde 
Barbing unterstützt!
 
Weitere Informationen über 
DUETT KOMPLETT erhalten Sie 
unter www.duett-regensburg.de
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TERMINE DER VEREINE UND KIRCHL. 
ORGANISATIONEN IN BARBING

JUNI 2019
29.06.	 18:00 	 Gründungsfest  
		  Schützenverein Gemütlichkeit Sarching  
		  Totengedenken
30.06.	 10:00 	 Gründungsfest  
		  Schützenverein Gemütlichkeit Sarching  
		  Gottesdienst mit anschl. Fest

JULI 2019
05.07.	 16:00	 TV Saisonabschlußfeier Schüler + Jugend  
		  mit Tag der offenen Tür
06.07.	 15:00	 Pfarrei Pfarrfest als Dämmerschoppen
07.07.		  OGV Fahrt zur Landesgartenschau Wassertrüdingen
12.07.	 16:00	 Schule Schulfest 16:00 – 19:30 Uhr
13.07.	 19:00	 Barbinger 90er Party
13.07.	 18-19:30	 Chorprojekt der Pfarrei
20.07.		  Benefizkonzert Blechbläserconsort Kirchpl. Barbing
21.07.	 16-17:30	 Chorprojekt der Pfarrei
26.07.	 18:00	 Donaumöwe Grillabend beim Barbinger

AUGUST 2019 
04.08.	 12:00	 Frauenbund Luisenburgfestspiele
05.-08.08.		 TV Ferienlager
08.08.	 14:00	 Frauenbund Kräuterbuschen binden
09.08.	 17:00	 OGV Fahrt zum Gäubodenfest

SEPTEMBER 2019 
07.09.		  FF Barbing Tag der offenen Tür mit Weinfest
03.-05.09.		 Pfarrei Kölnfahrt der Pfarrjugend
06.09.	 17:00	 Donaumöwe 1.Wertungsschießen
11.09.	 14:30	 AK Senioren; Seniorenorchester beim Barbinger
14.09.	 09:00	 TV Dorfmeisterschaft Stockschützen
14.09.	 18:00	 FF Eltheim 140 Jahre GV
15.09.	 13:00	 Donaumöwe Herbstwanderung
21.09.	 14:00	 OGV Sonnenblumen und Kürbiswettbewerb
21.09.	 16:30	 CSU Kartoffelfest in der Pergola vom TV
22.09.	 07:30	 Männerchor Vereinsausflug
28.09.	 19.00	 KdFB Barbing, Kabarettveranstaltung mit  
		  „Max und Pille“, Einlass 18.30 Uhr

OKTOBER 2019 
03.10.	 13:30	 AK Kinder, Jugend Radlrallye
05.10.		  OGV Herbstfahrt
11.10.	 18:00	 Donaumöwe 1. Königsschießen
12.10.	 18:00	 Pfarrei Ehejubiläumsfeier Gesamtpfarrei
18.10.	 18:00	 Donaumöwe 2. Königsschießen
19.10.		  Musikverein Herbstkonzert
21.10.	 19:30	 OGV Kirchweihmontag
25.10.	 18:00	 Donaumöwe 3. Königsschießen
26.10.	 17:00	 Frauenbund Geb-Feier für Jubilare
27.10.		  Konzert des Chorprojektes und der Pfarrei Barbing
31.10.	 20:00	 Barbinger Halloweenparty

Termine und Veranstaltungen

TERMINE DER 
SARCHINGER VEREINE

JUNI 2019
28.06.	 17:00	 Mädchengruppe Johannisfeuer
29.06.		  Schützenverein 100 Jahre Gemütlichkeit Sarching 
		  mit Ortsvereinen ab 18:30 Uhr 
30.06.		  Schützenverein 100 Jahre Gemütlichkeit Sarching  
		  mit Ortsvereinen ab 09:00 Uhr
30.06.	 9:00	 FFW Teilnahme Gründungsfest Schützenverein Sarching

JULI 2019
06.07.		  SV Sarching Volleyball Dorfmeisterschaft
07.07.	 07:00	 FFW Teilnahme Gründungsfest Schierling
07.07.		  SV Sarching Kinderfest am Sportplatz
13.07.		  SV Sarching Sommerfest
21.07.	 07:00	 FFW Teilnahme Gründungsfest Sulzbach
28.07.		  Pfarrgemeinde Pfarrfest

AUGUST 2019
15.08.		  Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt (Patrozinium)
15.08.		  FFW Sarching Gäubodenfestfahrt

SEPTEMBER 2019
13.09.		  Schützenverein Erster Schießabend nach der  
		  Sommerpause
14.09.	 18:00	 FFW Teilnahme Gründungsfest Eltheim
14.09.		  OGV Sonnenblumenwettbewerb
22.09.	 07:00	 Fischerverein Königsfischen
22.09.		  OGV Radlausflug
29.09.		  Fischerverein Sarchinger Weiher Hegefischen 2

OKTOBER 2019
02.10.		  SV Sarching Generalversammlung
07.10.		  SV Sarching Beginn Skigymnastik
18.10.		  Schützenverein Kirtaschießen
19.10.		  Gemeinde Barbing Konzertabend mit  
		  „Duett Komplett“ im Haus der Vereine Friesheim
25.10.		  Schützenverein Sektionsjugendpreisschießen 
		  17:00 Uhr bis 20.00 Uhr
26.10.		  Schützenverein Sektionsjugendpreisschießen 
		  10:00 Uhr bis 14.00 Uhr
27.10.		  KDFB Theaterbühne Hagelstadt 
31.10.		  Schützenverein Generalversammlung

Ein Ort zum Leben.

Ein Ort zum Arbeiten.

  

B a r b i n g 
 

Ein Ort zum Leben 

Ein Ort zum Arbeiten 
 
 
Gemeinde Barbing 
Kirchstraße 1 
93092 Barbing 
Tel. (0 94 01) 92 29-0 
E-Mail: gemeinde@barbing.de 
www.barbing.de 
www.wirtschaftsstandort-barbing.de 
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TERMINE DER VEREINE U. KIRCHLICHEN 
ORGANISATIONEN ILLKOFEN

JUNI 2019
29.06.		  Sonnwendfeuer der FF Friesheim
29.06.		  Ausflug KdFB Eltheim nach Bamberg

JULI 2019
06.07.		  SpVgg Illkofen Sportfest
12.07.		  Generalversammlung SpVgg Illkofen m. Neuwahlen
13.07.	 19:00	 Kräuterkochkurs OGV Illkofen im Pfarrheim
16.07.		  Lagerfeuer KdFB Eltheim
17.07.	 19.00	 Pfarreiübung der Feuerwehren  
		  in Friesheim, Brand
19.-20.07.		 Berufsfeuerwehrtag der Jugendfeuerwehren  
		  der Gemeinde 
28.07.		  Fischerfest in Illkofen
30.07.	 19:30	 Arbeitseinteilung KdFB Eltheim für Laurenzifest

AUGUST 2019
03.08.		  Donaustrandfest des Schützenvereins Friesheim
03.08.	 13:00	 Arbeitseinsatz KdFB Eltheim für Laurenzifest
04.08.	 10:00	 Gottesdienst zum Laurenzifest, anschl. Feier  
		  im Vereinsheim
15.08.		  Kirchenpatrozinium in Friesheim

SEPTEMBER 2019
01.09.		  Fahrt nach Karpfham, Organisator: FF Friesheim
01.09.		  Kirta in Auburg
08.09.		  Fahrradtour FF Friesheim
14.09.		  Landkreislauf
14.09.		  140 Jahre FF Eltheim
22.09.	 19:00	 Treffen zur Terminabsprache
23.09.	 19:00	 Pfarreiübung in Illkofen, THL
28.09.		  Oktoberfestparty BV Illkofen

OKTOBER 2019
08.10.	 19:00	 Oktoberrosenkranz KdFB Eltheim
		  anschl. Vortrag von Pfarrer Wissel
19.10.		  Gemeinde Barbing: Konzertabend mit  
		  „Duett Komplett“ im Haus der Vereine Friesheim

Neue Termine und Terminänderungen sind 
per e-Mail an buebl@barbing.de  
zu schicken oder telefonisch unter 
Tel. 09401-9229-17 zu melden.

Die Termine der nachfolgenden Monate sind 
im Internet unter www.barbing.de einsehbar.

Heizung · Lüftung · Sanitär
Klima · Solar

Wärmepumpen

Benzstraße 3 · 93092 Barbing

Telefon 09401-2531

Telefax 09401-4773

www.reinhold-reinhardt-gmbh.de

kontakt@reinhold-reinhardt-gmbh.de

Gewerbegebiet Sarchinger Feld · Roggenweg 4 · 93092 Barbing
Tel. 0 94 01 / 84 00

info@schreinerei-freundorfer.de · www.schreinerei-freundorfer.de

• Möbel nach Maß - Zirbenholzmöbel
• RELAX-Bettsysteme
• Einbruchschutz nachrüsten
• Holzfenster-Renovierung mit Aluminium
• Fenster – Haustüren – Wintergärten
• Zimmertüren – Gleittüren
• Innenausbau – Renovierungen

• Elektroinstallation - Elektrohandel
• Solaranlagen - Gerüstverleih
• Blitzschutz

DER ELEKTROMEISTER IN IHRER NÄHE

Rainer Geserer

Rainer Geserer · Schlosssteig 10
93092 Barbing / Sarching

Telefon (0 94 03) 34 74 · Telefax (0 94 03) 73 70
Internet: www.elektro-geserer.de
E-mail: mail@elektro-geserer.de
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